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J poſt bei der bulgariſchen Hauptarmee
Hauptquartier der zweiten Armee

J Flügel hat nach heftigem Kampfe die Höhen öſtlich bei
Strandza beſetzt und den türkiſchen rechten Flügel in das

Waldgebiet weſtlich des Derkosſees geworfen Die Bulgaren
ziehen über Strandza und Jenikoj ſtarke Kräfte nach um
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Vor Konstantinopel
Der Kampf um Fdrlanopel

n Konſtantinopel weiß man wieder von einem Erfolg
der in Adrianopel eingeſchloſſenen Türken zu berichten Jn
Sofia dagegen rechnet man bereits mit dem Fall der
Feſtung Es liegen folgende Telegramme vor

Konſtantinopel 7 Nov Nach einer Adrianopeler Mel
ſollen die Bulgaren in der Einſchließungslinie öſtlich

und weſtlich der Feſtung neue Niederlagen erlitten haben
Eine zur Verſtärkung heranrückende bulgariſche
Diviſion ſoll von türkiſchem Artilleriefeuer aufge
trieben worden ſein Ein türkiſcher Feſſelballon in 500
Meter Höhe erkundigt die feindlichen Bewegungen Bei
dem glücklichen Ausfall der Türken ſoll eine Anzahl bul
gariſcher Geſchütze Lebensmittel und anderes in ihre Hände
geſallen ſein

Sofia 7 Nov Vor Adrianopel verſuchen die Tür
ken den bulgariſchen Ring zu ſprengen Die Bulgaren unter
nehmen trotz der türkiſchen Scheinwerfer häufig nächtliche
Sturmangriffe und auch bei Karagatſch am rechten Maritza
Ufer wird faſt täglich gekämpft Das Bombardement wird
mit größtem Erfolg fortgeſetzt Man rechnet hier mit dem
unmittelbar bevorſtehenden Fall der Feſtung

Türkische Niederlage bei Tschorlu
Sofia 7 Nov Wie das Regierungsblatt Mir mel

det endigte die Schlacht welche die Türken mit den Haupt
kräften unter dem Kommando des Kriegsminiſters Nazim
Paſcha auf der Linie Saraj Tſchorlu annahmen mit einer
vollſtändigen Niederlage der Türken Die bulgariſchen Trup
pen trugen einen neuen glänzenden Sieg davon und fügten
dem Feinde Verluſte zu die doppelt ſo groß ſind als die bei
Lüle Burgas Die geſchlagene Armee befindet ſich in voller
Unordnung auf der Flucht nach Tſchataldſcha und wird von
den Bulgaren verfolgt Die Zahl der bei Lüle Burgas und
Tſchorlu erbenteten Kanonen beträgt über hundert Ebenſo
fielen den Bulgaren rieſige Mengen Munition in die Hände
Konſtantinopel 7 Nov Wie es heißt iſt ſeit Mittwoch

ein heftiger Kampf im Gange zwiſchen einer bulgariſchen
Armee von vierzigtauſend Mann und den türkiſchen Truppen

unter Mahmud Mukhtar Paſcha der ſich auf dem Rückzug
von Viſa nach Tſchataldſcha befindet Mahmud Mukhtar
deſſen Lage günſtig ſei ſoll Verſtärkungen erbeten haben
die bereits abgegangen ſeien

Andere Zuſammenſtöße ſollen zwiſchen Rodoſto und
Tſcherkeskoj ſtattgefunden haben

Die bevorstehenden Tschataldseha Kämpfe
Wien 7 Nov Der Kriegsberichterſtatter der Reichs

meldet aus dem
Der linke bulgariſche

ier den Stoß gegen die Tſchataldſcha Stel
lung ſüdlich des Derkosſees zu führen Das

entrum und der rechte Flügel der Bulgaren drängen der
geſchlagenen türkiſchen Nachhut entlang der Eiſenbahn und
über Tſchanta energiſch nach und wollen den Angriff auf

die türkiſchen Poſitionen in der Nähe von Tſchataldſcha durch
Ihren Jn den bisherigen Kämpfen hat die türkiſche
e ihre Jnfanterie nicht genügend

aut ſt ü tz t und nur ſelten bis zum letzten Augenblick
n geharrt Die geringe Wirkung und der frühzeitige Rück
Ug der türkiſchen Artillerie hat die zurückgehende türkiſche
yrfenterie ſchutzlos den Angriffen der nach
rut gemnden Bulgaren und dem Feuer der

gariſchen Batterien preisgegeben ſov Rückzug faſt ſtets in eine regelrechte Flucht aus

Nazim PDascha will weiter kämpfen
das abgeſchwächte Jnterventionsgeſuch Anſiedelung der

x türkiſchen Flüchtlinge in Anatolien
o nſtantinopel 7 Nov Aus dem Hauptquartier traf

Phern der Stabschef der Kriegsminiſter General Mahmut
Paſcha hier ein um dem Miniſterrat im Namen Nazim
de mitzuteilen daß die Armee dringend die Fortführung
So a fes wünſche Die erſte Zirkulardepeſche an die

after die das Vermittelungsgeſuch enthielt hattedere danehian ohne Befragung des Miniſterrats abgeſandt

iniſterrat erklärte ſich mit dieſem Telegramm nicht
Zirkul und veranlaßte eine zweite abſchwächende
acht reſche Auch die Anſicht Noradunghians jede

Minſſt ſolle zwei Kriegsſchiffe hierher ſchicken wird vom
errat nicht gebilligt und nur je einem fremdenr 7 zTr geſtattet nach Konſtan nopel zu kommen Der
nfolger der vorgeſtern aus dem Hauptquartierhie eeher zurückkehrte re iſt ne oder morgen wie

d A rmee Nazim Paſcha telegraphierte der Pforte
daß die Zivilbeamten in der 5 von Tſchorlu ihre

rließen und bat um Entſendung von Jnſpektoren
tant zgeamten 8 ihre Poſten irrt Jn Konvrij zjnopelkehrtallmählichdie Ruhe wieder
üchteten 37 Teil der voreilig auf einen Lloyddampfer ge
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Weymouth liegt jetzt vor dem Stadtteil Topchane Vor den
Stationären in ſeiner Nähe ging der ruſſiſche KreuzerKagul vor Anker Die Regierung Jeginnt die Flüchtlinge
aus der Umgegend von Adrianopel nach Anatolien bringen
zu laſſen und will ihnen dort Land anweiſen Weitere
Flüchtlinge aus Rumelien ſollen nach einem Befehl der
Hafenpräfektur überhaupt nicht mehr hier gelandet ſondern
direkt nach der anatoliſchen Küſte der Küſte des Schwarzen
Meeres oder nach Smyrna gebracht werden

Unterredung mit dem Kommandanten von
TCschataldscha

Tſchataldſcha 6 Nov Djelal Paſcha der Militär
kommandant von Tſchataldſcha ſagte in einer Unterredung
mit dem Korreſpondenten der Voſſiſchen Zeitung Er habe
vom Generaliſſimus Nazim Paſcha Befehl erhalten die er
regte Bevölkerung zu beruhigen und es liege auch wirklich
gar kein Grund zur Beunruhigung vor Die Verteidigungs
linie von Tſchataldſcha ſei in jeder Weiſe befeſtigt worden
Alle Streitkräfte ſeien hierher geſchickt worden ſo daß man
einen glücklichen Ausgang erwarte Ueber die gegenwärtige
Stellung der Truppen beider Seiten ſagte Djelal nichts

Das Schicksal Konstantinopels
Paris 7 Nov Die neue Schlacht bei Tſchorlu die mit

vollſtändiger Flucht und Auflöſung des türkiſchen Heeres ge
endet hat rückt die Frage nach dem nächſten Schickſal Kon
ſtantinopels in unmittelbare Nähe Die türkiſche Regierung
hat zwar die Räumung Konſtantinopels undden
Rückzug nach Aſien ins Auge gefaßt trifft indes noch
lobenswerte Vorkehrungen um die Ueberſchwemmung der
Hauptſtadt mit Flüchtlingen des türkiſchen Heeres zu ver
hindern Die daneben gleichfalls in Konſtantinopel laut
gewordene Drohung die Regierung werde die Stadt ihrem
Schickſal überlaſſen und ſich um ſie nicht weiter kümmern
wenn ſie erſt nach Aſien zurückgegangen ſein werde macht
auf die Mächte keinen beſonderen Eindruck Die Bot
ſchaften haben Streitkräfte zur Hand die
wenigſtens in den europäiſchen Vierteln die
Ordnung wirkſam würden beſchützen können
Die europäiſchen Kolonien würden dabei mit großem Eifer
mitwirken Auch würde nichts einer Beſchleunigung des
bulgariſchen Vormarſches im Wege ſtehen der die Armee in
zwei Tagen nach der Stadt bringen würde Etwaigen
Plünderungsabſichten von türkiſchem Geſindel würden alſo
wenige Stunden zu ihrer Verwirklichung übrig bleiben
Zurzeit ſtehen in Konſtantinopel noch etwa 12000 Mann
friſcher Truppen die den Feind noch nicht geſehen haben
alſo vielleicht noch nicht demoraliſiert ſind Auf den beiden
großen Brücken die Stambul mit Pera verbinden ſind
Mitrailleuſen aufgeſtellt und ſtreifen fortwährend Kavalle
riepatrouillen Die Höhen im Norden von Konſtantinopel
ſind mit Geſchützen beſetzt die nur den Zweck haben die her
anflutenden Flüchtlinge von der Stadt fern zu halten

Die Bulgarenfahne am Marmarameer

Sofia 7 Nov Jn Dimotika wurde am 3 d M
eine Meſſe für den König und die bulgariſche Armee
zelebriert Die Truppen wurden mit unbeſchreiblichem
Enthuſiasmus empfangen Die ganze Stadt war mit Fahnen
in den bulgariſchen Farben geſchmückt Jm ganzen Gebiete
wurde die bulgariſche Verwaltung eingerichtet Die bul
gariſchen Armeen in Thrazien rücken unaufhaltſam vor
Geſtern wurden Viſa und Rodoſto beſetzt An den Ufern des
Marmarameeres wurde die bulgariſche Fahne entfaltet

Sofia 7 Nov Die bulgariſchen Truppen haben am
5 November die Stadt Drama beſetzt Die Dörfer
der Umgebung ſandten den Truppenkommandanten Abord
nungen in denen Bulgaren Griechen und Türken
vertreten waren und erklärten die Waffen niederzulegen
indem ſie ihre Anterwerfung anboten Die tür
kiſchen Truppen haben ſich nach verſchiedenen Richtungen zer
ſtreut Die meiſten der türkiſchein Soldaten
liefern freiwillig die Waffen aus und ſuchenihre heimatlichen Stätten auf

Vor Saloniki
Athen 7 Nov Der Kronprinz als Oberbefehlshaber

telegraphiert aus Kirdzalar vom 5 November Wir bereiten
hier den Aebergang über den Wardarfluß vor
Der Feind zieht ſich nach teilweiſer Zerſtörung der Brücken
zwiſchen Jenidze und dem Wardar auf Saloniki zurück Wir
haben viel Munition und anderes Kriegsmaterial der feind
lichen Truppen aufgefunden

Paris 7 Nov Die Griechen haben an zwei Stellen
den Wardarfluß bereits überſchritten und erwarten die
Uebergabe von Saloniki von einer Stunde zur anderen

Konſtantinopel 7 Nov Wie die Blätter melden er
ſchien die hernke ſiß Flotte vor den Darda
nellen entfernte ſich aber bald darauf wieder

Die Balkanstaaten zu direkten Verhandlungen
bereit

Sofia 7 Nov Aus z unterrichteter Quelle erfährt der
Korreſpondent des Ber kalanz daß die Verbündeten
direkt mit der Türkei verhendeln werden ſobald die Türkei

eſterreicher iſt an Land zurückgekommen Der ſich an ſie wendet und ſich perpflichtet keine Truppenver
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1912
ſchiebungen in Aſien mehr vorzunehmen Einem Korreſpon
denten gegenüber äußerte ſich der Kammerpräſident Danew
Oeſterreich habe als Nachbarſtaat ein Anrecht auf wirt
ſchaftliche Kompenſationen Tag und Racht wer
den jetzt Verwundete darunter viele Türken ſowie zahl
reiche Gefangene aus der Schlacht bei Lüle Burgas hierher
gebracht

Deutſches Reich
Kandidaten Answahl

Anſtellungsgrundſätze für Kandidaten des höheren
Lehramts nach Art der Aſſeſſorenauswa hl ſollen
zur Anwendung gelangen Eine häufig aus amtlichen Quellen
ſchöpfende Korreſpondenz ſchreibt

Die Tatſache daß in nicht ferner Zeit eine Ueber
fül le von Kandidaten des höheren Lehramts zu erwarten
iſt dürfte dahin führen daß die Unterrichtsverwaltung in
derſelben Art gegen den Zudrang vorgeht wie das Juſtiz
miniſterium bei den Aſſeſſoren Es muß einer beſtimmten
Anzahl jedesmal eröffnet werden daß keine Ausſicht beſteht
daß ſie in abſehbarer Zeit auf eine Anſtellung rechnen können
Gegenwärtig ſind bereits 871 anſtellungsfähige Kandidaten
des höheren Lehramts vorhanden während nur 600 Ver
wendung finden können Jm Jahre 1913 würde bereits mit
1056 Kandidaten zu rechnen ſein Die Zahl der Kandidaten
die noch zwei Jahr bis zur erwarteten Anſtellung gebrauchen
beläuft ſich bereits auf 1290 Sie würden für das Jahr 1914
in Frage kommen Es iſt alſo zu erwarten daß in einigen
Jahren ſtatt 600 Stellenanwärter ca 2400 vorhanden ſein

werden
Hieraus folgert die UAnterrichtsverwaltung die Notwendig

keit in gleicher Weiſe wie bei den Aſſeſſoren vorzugehen und
eine Auswahl der einzelnen Perſönlichkeiten zu
treffen anſtatt daß wie es bisher geſchieht die Kandidaten
etwa nach der Anciennität angeſtellt werden Die
Ueberfülle der Lehramtskandidaten dürfte ſich auch deshalb
beſonders drückend fühlbar machen weil für ihre anderweitige
Verwendung nur die Auslandsſchulen die Privat und Rek
toratsſchulen im weſentlichen in Betracht kommen während
bei den Aſſeſſoren eine vielſeitigere Verwendung außerhalb
des Staatsdienſtes möglich iſt So wurden von 1000 Aſſeſſoren
im Jahre 1911 allein 500 Rechtsanwälte

Fiskaliſche Kohlenpreispolitik
Man ſchreibt uns aus privaten Bergbaukreiſen
Als der preußiſche Handelsminiſter vor kurzem ſeine Ab

ſicht das zu Anfang dieſes Jahres abgeſchloſſene Verkaufs
abkommen des weſtfäliſchen Bergfiskus mit dem Kohlenſyn
dikat nicht zu erneuern öffentlich kundgab wurde zunächſt all
gemein angenommen daß er dadurch nichts anderes als ſeine
Mißbilligung der kürzlich vom Kohlenſyndikat beſchloſſenen
Preiserhöhung ausdrücken wollte Es tauchte infolgedeſſen
ſofort die Vermutung auf daß der weſtfäliſche Bergfiskus
ſeine Preiſe für das nächſte Abſchlußjahr nicht erhöhen ſon
dern an ſeinen jetzigen Preiſen feſthalten würde Es iſt zwar
bekannt daß die Preispolitik des preußiſchen Bergfiskus in
den verſchiedenen Bergbaugebieten nicht einheitlich iſt doch
überraſcht es gerade jetzt wo der oberſte Leiter der preußiſchen
Bergbauverwaltung öffentlich ſo ſchroff gegen eine Preis
erhöhung für Brennſtoffe Stellung genommen hatte ganz
außerordentlich daß gleichzeitig der Bergfiskus an der Saar
auf dem Umwege einer Ermäßigung der Rabattſätze Preis
erhöhungen vornahm die über diejenigen des Kohlenſyndikates
noch weit hinausgehen Es iſt ſchwierig für die Haltung des
Bergfiskus in der Preisfrage eine Erklärung zu finden
wenn er in Weſtfalen gegen eine Preiserhöhung Stellung
nimmt und an der Saar die Preiſe in die Höhe ſetzt Gänz
lich unverſtändlich wird aber die fiskaliſche Kohlenpreispolitik
wenn derſelbe weſtfäliſche Bergfiskus der eben noch gegen die
Preiserhöhungen des Kohlenſyndikates Widerſpruch erhoben
hat die ihm unterſtellte BerginſpektionJbbenbüren zur Vornahme von Preis
erhöhungen veranlaßt Wie feſtgeſtellt worden iſt
hat die Kgl Berginſpektion Jbbenbüren folgende Preiſe für
die Tonne gefordert

Es wurden dort Förderkohlen um 0,60 Mk Stückkohlen
um 0,80 Mk ungew Ruß l um 0,80 Mk ungew Nuß II um
0,50 Mk ungew Nuß III um 1 Mk und Briketts um 0,50 Mk
für die Tonne im Preiſe erhöht Hierbei iſt zu erinnern daß das Steinkohlenbergwerk Jbbenbüren gann
und Magerkohlen fördert die in ſeiner Umgebung vie 3 zu

Hausbrandzwecken dienen Während der 7 ſche
Bergfiskus ſich in der letzten Beiratsſitzung des Kohleaſyn
kates gegen jede Preiserhöhung für Brennſtoffe und ganz
entſchieden gegen eine ſolche für Hausbrand ausſprach iſt er
es ſelbſt der die ihm unterſtellte Kgl Berginſpektion Jeden
büren beſtimmt Preiserhöhungen in ungelahr mſelben Am
fange vorzunehmen wie ſie das Kohlenſyndikat ne eglen hat

Ob nun die anderen Berginſpektionen der Berg
werksdirektion in Reglingſaulen ebenfalls ent r
Preiserhöhungen wie die Verginſpektion Jbbenbüren ein
treten laſſen iſt noch nicht bekannt Bei dem Zickzack
kurs den die fiskaliſche Kohlenpreispolitik in der letzten
Zeit eingeſchlagen hat wäre es eigentlich gar nicht erſtaunlich



Profeſſor

wenn die einzelnen Jnſpektionen innerhalb derſelben Berg
werksdirektion noch jede für ſich eine Sonderpolitik verfolgen

würden t

Ein Opfer der Fleiſchnot
lin lei rke mit einem Stammkapitalvon r bbne wie die Allgem Fleiſcher Ztg

mitteilt den Konkurs angemeldet Obgleich am 1 d M
laut Status mehr Aktiven als Paſſiven vorhanden waren
mußte ſich die Firma doch entſchließen Konkurs anzumelden
um nicht auch fernerhin mit großem Verluſt zu arbeiten

Die Fabrik arbeitete bei 3 Million en Mark Um
ſa tz und 300 000 Mk Unkoſten deshalb ſo ungünſtig weil ſie
bei den enorm hohen Einkaufspreiſen viel zu niedrig ver
kaufte Die Berliner Fleiſchwerke verdienten brutto an
dieſen 3 Millionen Mark Umſatz nur 60 000 Mk gleich 2 Proz
und hatten rund 10 Proz Ankoſten verloren alſo 8 Proz
leich 240 000 Mk bares Kapital Obwohl für ſämtliche
läubiger Deckung vorhanden iſt ſo kommen durch die Kon

rurskoſten und die noch vertraglich fortlaufenden Unkoſten
größere Beträge zu den Paſſiven ſo daß auf eine Quote von
etwa 75 Proz zu rechnen iſt Dagegen ſind die ſämtlichen
hohen Anteile der Geſellſchaft ganz wertlos geworden
Die Fabrik mit ihren Millionenumſätzen war infolge ihrer
niedrigen Verkaufspreiſe namentlich an Warenhäuſer
erſt im vorigen Jahre in Schwierigkeiten geraten ſie wurde
gerade vor einem Jahre aus dieſem Anlaß in eine Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haftung umgewandelt deren Stamm
kapital auf 480 000 M feſtgeſetzt wurde Die Gläubiger er
hielten damals für ihre Forderungen 20 Proz bar und
80 Proz in Anteilſcheinen der neuen Geſellſchaft die nun
verloren ſind
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Die Anfuhr billigen Fleiſches aus Rußland
durch die Stadt Berlin hat ſich in den letzten Tagen noch
verſtärkt Die Qualität der in dieſer Woche eingetroffenen
Sendungen iſt von allen Sachverſtändigen als vorzüglich
bezeichnet worden Die Nachfrage ſteigt andauernd und die
vorhandenen Vorräte reichen kaum aus alle Köufer zu be
friedigen Beſonders ſtark iſt die Nachfrage nach Schweine
fleiſch geſtiegen Der Berliner Magiſtrat hat deshalb Vor
ſorge getroffen daß größere Mengen hiervon geliefert werden
An dieſem Freitag treffen aus Rußland elf Waggons mit
800 Zentner Rind und 700 Zentner Schweinefleiſch ein

Ein neuer Kpionageprozeß
Wie aus Leipzig berichtet wird begann am Donnerstag

gegen die in franzöſiſchen Dienſten ſtehenden Spione Stadttoge
löhner Martin Weſtermann Stadttagelöhner Karl
Friedrich Grether und den Eiſenhobler Joſeph Leon
Stieffater die zuletzt in Karlsruhe bezw Belfort
wohnten vor dem Reichsgericht der Prozeß wegen Spfonage

Die Anklage legt den dreien zur Laſt teils gemeinſam
teils einzeln verſucht zu haben Schriften und Zeichnungen ſo
wie einen Karabiner mit Munition in den Beſitz des franzö
ſiſchen Nachrichtenbureaus zu bringen Alle drei Angekkagte
ſind Reichsdeutſche und gehören dem Landſturm bezw der
Landwehr noch an Sie ſind verheiratet und Väter mehrerer
Kinder Die Anklagebehörde vertritt Reichsanwalt Dietz
vom Großen Generalſtab iſt Major Heyl anweſend Der

Reichsanwalt betont bei Stellung des Antrages auf Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ausdrücklich daß ihn
außer der Wahrung von Geheimniſſen die zur Sicherheit
des Deutſchen Reiches nötig ſind und die in der Verhandlung
erwähnt werden müſſen vor allen Dingen der Umſtand zur
Stellung des Antrages veranlaßt habe daß in den bisherigen
Spionageprozeſſen ſeitens der Angeklagten ſtets angegeben
worden ſei Ja wir haben aus den Zeitungen geſehen wie
leicht ſich durch Spionage große Summen verdienen laſſen
und deshalb wolle er den Weg den die Spione nehmen um
ſich mit Frankreich bezw England in Verbindung zu ſetzen
nicht eingehend in der Oeffentlichkeit erörtern laſſen und
ebenſowenig die Gegenmaßregeln die gegen die ausländiſche
Spionage in Deutſchland getroffen worden ſind

Der Prozeß dürfte mehrere Tage in Anſpruch nehmen

Der Papſt über die chriſtlichen Gewerkſchaften

Mittwoch wurde das erwartete Schreiben des Papſtes
über die Gewerkſchaften veröffentlicht Der Papſt
prüft die Verhältniſſe der katholiſchen deutſchen Arbeiter und
lobt ihre Organiſationen bemerkt aber daß ſie die Wei

Roms nicht vergeſſen dürften Sie ſollen nicht
rbeiter verſchiedenen Glaubens aufnehmen weil durch ein ſolches Eindringen die religiöſe

Disziplin geſchädigt werde Wenn aber Gründe ganz be
ſonderer Art raten in katholiſche Vereinigungen proteſtan
tiſche Arbeiter aufzunehmen ſo müſſe man das als eine
notwendige Ausnahme anſehen Schließlich gakzep
tiert der Papſt vollſtändig die Berliner oder Breslauer

Richtung tendenza breslaria und vertraut den katholiſchen
Biſchöfen Deutſchlands an unter ihrer Verantwortung ſolche
Ausnahmen zu erlauben wobei ſie aber darauf achten ſollen
daß das Prinzip der Konfeſſionalität unberührt bleibe

Partfeinachrichten
Ein Eugen Richter Denkmal in Berlin

Auf dem Askuaniſchen Platz in Berlin ſoll dem am 10 März
1906 verſtorbenen Parlamentarier Eugen Richter ein Denkmal be
ſtehend aus einer Bronzefigur ganze Geſtalt auf einem Sockel
aus ſchwediſchem Granit errichtet werden Für das Standbild
iſt eine Größe von 250 Ztm vorgeſehen

Zur Teilnahme an dem Wettbewerbe um das Denkmal werden
die deutſchen Bildhauer eingeladen Die Abbildung Eugen
Richters und die Planſkizze des Denkmals ſind in der Verlags
anſtalt Deutſche Preſſe Berlin SW 68 Zimmerſtr 8 erhältlich
Die Anusführungsſumme für das Denkmal iſt auf 36 000 Mark
feſtgeſetzt Für die Modelle werden 3 Preiſe ein erſter von 2000
ein zweiter von 1000 und ein dritter von 600 Mark ausgeworfen
Die Größe der Modelle muß 50 Ztm betragen Eine Abweichung
gen Maße iſt nur bis zu 5 Proz nach oben oder unten zu

Die Einreichung der Modelle hat bis zum 14 März 1913
nachmitiags 4 Uhr mit einem Merkwort ſtattzufinden Die
Stelle bei welcher die Modelle angenommen werden wird auf
Anfrage von der obenerwähnten Verlagsanſtalt mitgeteilt werden

Das Preisgericht beſteht aus 1 Herrn Stadtbaurat Geh Bau
rat Dr Hoffmann zu Berlin 2 Herrn Stadtälteſten Dr Kaempf
zu Berlin 3 Herrn Profeſſor A Kampf zu Charlottenburg
4 Herrn Profeſſor Dr Tuaillon zu Berlin Grunewald 5 Herrn

Unger zu Berlin Steglitz 6 und 7 den Unterzeichneten
te z Zt der Einberufung des Preisgerichts dieſes nicht

d nverhältniſſes von Künſtlern und Laien Jm übrigenW die enniſene für das Verfahren bei Konkurrenzen für
Werke der BildhauerKunſt aufgeſtellt von der BildhauerVer
einigung von Mitgliedern des Vereins Berliner Künſtler und der
Allgemeinen Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft und genehmigt von der
Delegiertenverſammlung des Künſtlerverbandes Deutſcher Bild
hauer am 29 Oktober 1904 bezug genommen

Berlin den 1 November 1912
Komitee für die Errichtung des Eugen Richter Denkmals in

Berlin Fiſchbeck Stadtrat Mitglied des Reichstages und des
Hauſes der Abgeordneten Vorſitzender Oskar Mever Syndikus
der Handelskammer zu Berlin Geſchäftsführer Berlin W 15

Kneſebeckſtr 46/47

Kleine vermiſchte Nachrichten
Dem früheren Reichstagsabg Amtsgerichtsrat Kölle in Euskirchen

der der Wirtſchaftlichen Vereinigung angehörte iſt die nachge
ſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion erteilt worden
Kölle war wie erinnerlich vorgeworfen worden daß er als

Richter in einer Verhandlung fungierte in der er gewiſſer
maßen Partei war denn er ſelber ſoll einen Zeitungsartikel ge
ſchrieben haben wegen deſſen ein antiſemitiſcher Redakteur unter
Anklage geſtellt war

Der Wagenmangel in Weſtfalen hat etwas nachgelaſſen von
32 937 geforderten Wagen fehlten am 5 d Mts 4919 Auf
eine Eingabe der rheiniſchen Oberbürgermeiſter
wegen der Füterſperre antwortete der Miniſter alle not
wendigen Vorkehrungen würden mit Beſchleunigung und ohne
Rückſicht auf die Koſten durchgeführt

Hof und Perſonalnachrichten
An der Hofjagdin Letzlingen die am Sonnabend

ſtattfindet werden teilnehmen Der Kaiſer und Prinz Eitel
Friedrich der Fürſt zu Putbus Fürſt Solms Baruth Fürſt zu
Stolberg Wernigerode Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
und der frühere Hausminiſter v Wedel Piesdorf Ferner waren
geladen Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein und Prinz
Auguſt von Groß Britannien Herzog zu Braunſchweig Lüneburg
die jedoch beide abgeſagt haben Die Abreiſe erfolgt an dieſem
Freitag abend

S

Ausland
Präſident Wilſon

Die in den Donnerstag Morgenſtunden eingelaufenen
Nachrichten laſſen den Sieg der demokratiſchen Partei in
Amerika vollſtändig erſcheinen Wilſon vereinigt mit
404 Elektoralſtimmendiegrößtejemals einem
Präſidenten zugefallene Mehrheit auf ſich
Rooſevelt hat 112 Taft im ganzen 15 Elektoralſtimmen er
halten Taft wurde in ſeinem eigenen Staate Ohio mit un

Majorität geſchlagen Die Demokraten werden mit
290 Abgeordneten im Repräſentantenhaus eine Majorität von
145 Stimmen haben ebenſo iſt ihnen die äußerſt wichtige
Mehrheit im Senat mit vorausſichtlich acht Stimmen geſichert
Sie kontrollieren außerdem die einzelſtaatliche Geſetzgebung
in 38 Staaten Niemals vorher hat in den Vereinigten
Staaten eine ähnliche Machtbefugnis in den Händen einer ein
zelnen Partei gelegen Ueberraſchend ſind dabei die außer
ordentlich großen Majoritäten mit denen faſt im ganzen
Lande die Demokraten ſiegten Jm Gegenſatz zu Cleveland
deſſen wichtigſte Beſtrebungen an dem unbeſiegbaren Wider
ſtand eines republikaniſchen Senats und einer unzuverläſſigen
Majorität im Repräſentantenhaus ſcheiterten hat Wilſon die
geſchloſſene Mehrheit einer geſchloſſenen Partei hinter ſich Die
progreſſiſtiſchen Republikaner haben ungefähr ein Dutzend
Abgeordnete durchgebracht Die Niederlage der republikani
ſchen Partei kommt einer Vernichtung gleich da Taft ſich ledig
lich vier kleine Staaten Jdaho Utah Vermont und Wyoming
ſichern konnte

Halle und Umgebung
Halle a 8 Nopember

Der Tarif des Slektrizitätswerkes
Zufolge des in Nr 519 der Saale Zeitung erſchienenen

Eingeſandts dem ich in jeder Hinſicht nur beiſtimmen kann
möchte ich mir hiermit erlauben ebenfalls ein Beiſpiel aus
der Praxis anzuführen

Jn meiner Wohnung ſind ſämtliche ſechs Räume ſowie
der Treppenflur mit elektriſchem Anſchluß verſehen ich be
nutze Metallfadenlampen 16 24 und 50 Kerzen ſtark Der
Zähler iſt ſo eingeſtellt daß er ſchon bei Einſchaltung einer
Lampe zu 24 Kerzen in Tätigkeit tritt Gebrannt wird von
eintretender Dunkelheit ab bis ca 11 Uhr abends und zwar
nur in einem Zimmer Der Treppenflur wird bis 8 Uhr
Abends Küche Kinderzimmer c nur vorübergehend er
leuchtet

Vom 1 April ab gerechnet habe ich den teuren Tarif
300 Zeitſtunden am 15 September beendet und in

dieſer Zeit ca 24 Kilowatt verbraucht Das Kilowatt zu
60 Pfg gerechnet hatte ich alſo bis Mitte September 14,40
Mark für Licht zu zahlen Seit dieſer Zeit kommt nun der
billige Tarif in Anrechnung d i für die Kilowattſtunde
20 Pfg es kommen dabei durchſchnittlich auf den Monat
ca 2,25 Mk was bis Ende des Betriebsjahres ungefähr
15,75 Mark ausmacht Jch hätte alſo für das ganze Jahr zu
zahlen 24 Kilowatt aus dem teuren Tarif 14,40 Mk
87 Kilowatt aus dem billigen Tarif 15,75 Mk Zähler
miete 10 Mk zuſammen 40,15 Mk Jnsgeſamt brauche ich
für das Jahr 111 Kilowatt ſo daß alſo das Kilowatt auf
ca 36 Pfg zu ſtehen kommt Jn meinem Falle wird nun
die Zählermiete von 10 Mk auf 4 Mk ermäßigt es koſtet
alsdann das Kilowatt nur noch 30,7 Pfg

Einem ſolchen Tarife kann man wohl nur Lob zollen
und es würde für mich einen e pp Nachteil bedeuten wenn
der Einheitstarif von 45 Pfg für die r ein

werden ſollte Bei letzterem Tari
ich 20 Mark mehr zu zahlen haben

Daß viele Leute die elektriſche Beleuchtung noch nicht
eingeführt haben liegt tatſächlich daran daß der Tarif vonverſhlebenen Seiten nicht richtig aufgefaßt wird Eine Auf

klärung in dieſer Beziehung würde alſo nicht ſchaden

e würde

Schmeerstraose L Kommunaler Verein
In der im Gaſthof zur Goldenen Roſe hier abgehaltenen

ſtark beſuchten Verſamm ng von Anwohnern der Schmeer
ig ſein ſo erfolgt eine Zuwahl unter Aufrechterhaltung Iſtraße des Alten Marktes und der Ranniſchen

a

ſtraße wurden die in den hieſigen Tageszeitungen er
Berichte des 1 Kommunalen Vereins und des Bürgervereins in
ſtädtiſche Jntereſſen verleſen Nach einer Beſprechung derſelt
wurde die nachfolgende Erklärung einſtimmig angenommen

1 Wir halten es für das unbeſtreitbare Recht jedes Halliſche
Bürgers ſtädtiſche Angelegenheiten noch dazu ſolche die ihn p n
ſönlich berühren in anſtändiger Weiſe öffentlich da zu beſpreche
wo es ihm beliebt Eine Verpflichtung für uns dies nur im ert n
Kommunalen Verein zu tun lehnen wir ab en

2 Die Behauptung des Herrn Roesner daß wir eine n
loſe kommunale Vereinigung gegründet hätten entſpricht nicht d
Tatſachen Wir haben überhaupt keine Vereinigung gegründe
beſonders aber keine kommunale ſondern uns nur verabredet 2
und zu zur Beſprechung gemeinſamer Angelegenheiten und W d
nicht nur ſtädtiſcher Angelegenheiten zuſammenzukommen Wi
wollen auch perſönliche Angelegenheiten beſprechen die in den
kommunalen Vereinen und Bürgervereinen gar nicht beſproche
werden könnten So haben wir z B in unſerer erſten Verſamm
lung beſchloſſen die Geſchäftsinhaber unſeres Straßenzuges
veranlaſſen daß ſie jedes Jahr vor Weihnachten Oſtern und
Pfingſten einigemal gemeinſchaftlich eine ganze Anzeigenſeite in
ſämtlichen hieſigen Tageszeitungen mit der Ueberſchrift Schmeer
ſtraße Alter Markt Ranniſcheſtraße belegen auch wurde be
ſchloſſen die Ladenbeſitzer zu bitten für eine recht gute Beleuchtun
ihrer Schaufenſter zu ſorgen damit hierin unſer Straßenzug nie
abſticht Wir lehnen deshalb für die Folge jede fremde und un
berechtigte Einmiſchung in unſere Angelegenheiten ab

3 Es entſpricht nicht den Tatſachen daß Herr Tittel be
hauptet hat die Intereſſen unſeres Straßenzuges würden von
den in Frage kommenden kommunalen Vereinen nicht genügend
wahrgenommen Herr Tittel hat z V den 2 kommunalen Ver
ein und den Hall Bürgerverein gar nicht erwähnt und im Gegen
teil wiederholt in unſerer erſten Sitzung erklärt daß ſein Vor
gehen keinerlei Spitze gegen einen der beſtehenden kommunalen
oder Bürgervereine haben ſollte daß er von einer Vereinsgründung
deshalb abgeſehen habe um eine weitere Zerſplitterung zu ver
meiden und daß er jedem Anwohner nur raten möchte einem der
beſtehenden Vereine beizutreten Erwähnen wollen wir daß von
den heute verſammelten Bürgern 18 Mitglieder des Grund und
Hausbeſitzer Vereins und 12 Mitglieder der kommunalen Vereine
ſind Wir erklären aber auch daß wir von einem Erfolge der Be
mühungen des 1 kommunalen Vereins in unſerem Straßenzuge
bisher nichts gemerkt haben

4 Die von Herrn Rösner in der SaaleZeitung und Allgem
Zeitung gebrachte Mitteilung ein Herr wünſche allen Ernſtes die
Beſeitigung des Brunnens auf dem Alten Markte ſoll ſich an
ſcheinend auf Herrn Tittel beziehen Wir ſtellen demgegenüber
feſt daß Herr Tittel dieſe Frage auf Wunſch eines Anwohners
unſeres Straßenzuges in ſeinem Einladungsſchreiben mit auf
die Tagesordnung geſetzt hat daß dieſe Angelegerheit aber wegen
Ueberhäufung mit Verhandlungsſtoff noch nicht von uns beſprochen
worden iſt und daß deshalb weder wir noch Herr Tittel bisher
dazu Stellung genommen haben Herr Tittel wird mit unſerem
Ein verſtändnis auch künftighin Anträgen der Anwohner unſeres
Straßenzuges zur Tagesordnung entſprechen Wir halten es aber
von Herrn Rösner entſchieden für verfrüht ſolche Anträge wenn
er davon zufällig Kenntnis bekommt in den Tageszeitungen zu
beſprechen bevor wir ſie ſelbſt beſprochen haben

5 Wir freuen uns darüber daß zum Teil durch die Zeitungs
berichte des Herrn Rösner unſerem Straßenzuge von ihm unge
wollt eine erhöhte Aufmerkſamkeit zugewendet worden iſt er
klären aber zum Schluß daß wir uns auf weiter Anzapfungen
nicht einlaſſen werden und daß wir es für geſcheiter halten
wenn die beſtehenden kommunalen Vereine bei ſich bietenden Ge
legenheiten mit uns Hand in Hand arbeiten

Die Fran und die öffentliche Geſundheitspflege
1 Vortragsreihe des Volksbildungsvereins über Wie weit
hat ſich die Frau an der öffentlichen Geſundheitspflege zu be

teiligen
Herr Profeſſor Dr von Drigalski hielt am Montag

abend über dieſes hochaktuelle Thema im Seminargebäude der
Univerſität den erſten Vortrag und gab zunächſt eine kurze
Ueberſicht über die Fülle der ungemein wichtigen Aufgaben
welche die Frau und zwar im beſonderen die einfache
Hausfrau für das Gedeihen der lebenden und vor allem
der heranwachſenden Generation zu erfüllen habe Leiſtungen
die auf dem Gebiete der Körper wie der Geiſteshygiene
liegen Die körperliche wie die ſeeliſche Entwicklung unſeres
Volkes iſt in erſter Linie in die Hand der für Haus und
Familie tätigen Frau gegeben Hier ſteht ſie verheiratet
oder nicht in ihrem eigentlichen und für die Allgemeinheit
wichtigſten Beruf Die Familie iſt die wachstumfähige Zelle
des Staates auf der ſein Gedeihen oder Verfall beruht Mit
der Frau wieder blüht oder verfällt die Familie ſo kann
z6 Auffaſſung von ihren Obliegenheiten nicht hoch genug
ein

Zunächſt iſt die praktiſche Löſung der Volksernäh
rungsfragen unmittelbar in die Frauenhand gelegt
Die Küche iſt das Laboratorium von deſſen guter oder
ſchlechter Arbeit zum großen Teil die phyſiſche Kraft unſere
Volkes abhängt unv das wenn irgend eine Anſtalt weiſer
kundiger Leitung bedarf Man ſollte meinen de demnag
die Frauenerziehung und bildung in erſter Linie ſolche
Kenntniſſe zuverläſſig vermittelte wie der männliche Labo
ratoriumarbeiter ſich mit allen in ſeinem Fach vorkommenden
Dingen machen muß ſie mögen ihm gefallen oder nicht Sieh
man aber heute zu wie es wirklich ſteht ſo muß man m
Beunruhigung feſtſtellen daß kaum eine Hausfrau über die
Grunderforderniſſe der re e eines vollſtändigen
Nahrungsmittels unterrichtet iſt Meiſt fehlen hier alle Vor
ſtellungen Der Herr Vortragende erörterte die Wichtig
keit der Hauptnährſtoffe die Bedeutung der Fette Kohle
hydrate und Eiweißkörper ſowie auch die Herkunft dieſe
Stoffe Man kann das Eiweiß teuer und billig einkaufen
ſparen oder zum Schaden der Geſundheit auch ver
ſchwenden Richtige Kenntniſſe haben hier e geſundhein
lichen wie in den Tagen der hohen Fleiſchpreiſe ſehr reellen
Geldwert Jm einzelnen wurden dieſe Fragen noch gen
ausgeführt und durch Demonſtrationen veranſchaulicht r
gen kurze Handbücher wird der Herr Referent in den nächſten

orträgen nachweiſen damit die gehörten Anregungen n
zie von einzelnen Intereſſenten weiter verfolgt werde
önntenAm nächſten tag den 11 November wird e P

Dr von Drigalski über Die körperliche Entwicklung er
nern Generation ſprechen Ein Beſuch dieſer
intereſſanten Vortragsreihe iſt nicht genug zu empfehle

Das Wäſchetrocknen im Vorgarten
Das Kammergericht hatte darüber Entſcheidung e

treffen ob durch Polizeiverordnung das Aufhängen von n
zum Trocknen im Vorgarten verboten werden könne L war
geſchuldigt worden ſich gegen eine Polizeiverordnung vergangen
zu haben welche das Aushängen und Auslegen von Wäſche W

ſchienenen
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einzelnen Konfektſtücken zwiſchen 0,007 und 0,297

A

7 J

rten verbietet Abweichend vom Schöffengericht ſprach
pen kammer den Angeklagten frei da die inT mmende Polizeiverordnung ungültig ſei und in den be

ach keeſetzen keine Grundlage findet Das Kammergericht

Vorentſcheidung auf und wies die Sache zur erneuten
ndlung und Entſcheidung an die Strafkammer zurück indem

verha zgeführt wurde die in Rede ſtehende Polizeiverordnung
a hre Grundlage in F8 3 des Fluchtliniengeſetzes vom

Es müſſe aber ron den zuſtändigen Behörden in
tträftiger Art ein Terrain zwiſchen Straßen und Bauflucht

recht l Vorgartenland ansgeſchieden ſein die Straße muß re
linie tn nd das fragliche Grundſtück bebaut ſein Bei Feſtſetzung
gulicegtlinie ſoll auf Förderung des Verkehrs der Feuerſicher

der W der öffentlichen Geſundheit Bedacht zu nehmen und da
heit u halten ſein daß eine Verunſtaltung der Straßen und
rau richt eintritt Vorgärten ſollen vor allem gartenmäßig
Pläse tet werden ihre Verwendung zu gewerblichen Zwecken

auch den im Fluchtliniengeſetz erwähnten Intereſſen zu
widerlaufen

Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit einer Ange
legenheit zu beſchäftigen welche für weitere Kreiſe von Jnter
ſ ſein dürfte Der Regierungspräſident hatte amtlich dar
auf hingewieſen daß Bauers Antidiabeticum aus
Chinarinde uſw hergeſtellt werde keine ſpezifiſche Wirkung

egen Zuckerkrankheit habe und nur einen Wert von 30 Pfg
habe während 6 Mk dafür gefordert werde B erhob Klage
egen den Regierungspräſidenten und betonte das Anti

Liabeticum habe ſich in zahlreichen Fällen bewährt Der zu

gunſten des h erhobene Konflikt wurde
aber für begründet erklärt weil der Regierungspröſident die
Warnung erſt erlaſſen habe nachdem er ſeinen Regierungs
und Medizinalrat r atte B forderte daraufvon dem Regierungs und Medizinalrat Dr D Schadenerſatz
welcher für den Regierungspräſidenten ein unrichtiges Gut
achten erſtattet habe Dr D falle eine grobes Verſehen zur
Laſt Das Antidiabeticum habe in vielen Fällen die Zucker
krankheit beſeitigt wenn Dr D das Antidiabeticum von dem
Rahrungsmittelunterſuchungsamt in Erfurt habe unterſuchen
laſſen ſo hätte er Fu ſagen müſſen daß ein Gutachten des
erwähnten Unterſuchungsamtes nicht einwandsfrei ſein könne
der Preis ſpiele bei einem ſolchen Mittel keine Rolle Die
Feſellſchaft welche das Mittel vertreibe habe 800 000 Mk in
ihr Unternehmen geſteckt Für den Wert des Mittels ſprechen
nicht nur die Heilerfolge ſondern auch zahlreiche Gutachten
von angeſehenen Aerzten Das Oberverwaltungsgericht er
achtete aber den Konflikt für begründet und ſtellte das gericht
liche Verfahren endgültig ein Nach Anſicht des Oberver
waltungsgerichts iſt ein Konflikt dann als begründet anzu
ſehen wenn unzweifelhaft feſtſtehe daß Beamte ſich einer
Ueberſchreitung der Unterlaſſung einer ihnen obliegenden
Amtshandlung nicht ſchuldig gemacht haben Nach der Re
gierungsinſtruktion vom 23 Oktober 1817 ſoll alles entfernt
werden was dem Staat oder den Bürgern Schaden bringen
könne

Kein alkoholhaltigee Konfekt für Kinder Dr Behre der
Leiter des Städtiſchen Unterſuchungsamtes Chemnitz fand nach
den Jahresberichten der öffentlichen Anſtalten zur techniſchen
Unterſuchung von Nahrungs und Genußmitteln für 1908 den
Altoholgehalt in Kognabbohnen zu 0,83 5,74 Proz in Arrak
bohnen zu 1,67 3,37 Proz in Rumbohnen zu 1,69 5,08 Proz
Es können alſo ganz beträchtliche Mengen Alkohols ſchon mit

Pfund ſolchen Konfekts genoſſen werden Dr Heckmann vom
Chem Unterſuchungsamt der Stadt Elberfeld fand in Likör Pra
linés 3,55 in Kognak Pralinss 5,06 bezw 5,28 in Arrak Prali
nés 1,43 in Madeira Pralinés 0,97 in Arrakbohnen 4,47 in
Punſchbohnen 2,97 in Likörbohnen 2,5 bezw 3,33 bezw 4,46 Gr
abſoluten Alkohol auf 100 Gramm Subſtanz Heckmann warnt
daher Kindern und Halberwachſenen alkoholhaltiges Konfekt
zum Eſſen zu geben Dr Forſter Zeitſchr für öffentliche Chemie
der 15 Proben von Alkcholkonfekt unterſucht hat fand daß der
Alkoholgehalt zwiſchen 2 und 5,29 in 100 Gr ſchwankte in den

Der Preußiſche Beamtenverein veranſtaltet am 14 d Mts
abends 824 Uhr in der Saalſchloß Brauerei einen muſikaliſchen
Abend an dem die Geſangspädagogin und Konzertſängerin Frl
Doreluiſe Meiling und die Herren Opernſänger van Horſt Kapell
meiſter Elsmann Cellovirtuos Matthige ſowie ein Lauten
ſänger mitwirken werden Der Beſuch dieſes Abends kann hier
nach warm empfohlen werden

Verein ehemal 20er Am 12 d abends 824 Uhr findet
im Vereinslokal die diesjährige Generalverſammlung verbunden
mit Vorſtandswahl ſtatt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 826 Uhr wird Herr Werkmeiſter Krauſe aus
Serlin einen Vortrag halten über das Thema Zeichen der geit
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten

v Sis undh Schneeom Brocken 6 November Originalbericht Nachdruck verb
Am Montag und Dienstag ſchwankte die Temperatur zwiſchen
du Grad und 6,0 Grad dabei fiel das Barometer an
Ccheke7 inſolgedeſſen friſchte der Weſt und Nordweſtwind fort
ſah auf und am 5 früh morgens tobte der Weſtſturm mit Wind
nie 8 21 Meter in der Sekunde Dabei hatten wir bis geſtern
wärt ziemlich ſtarken Schneefall d h von 800 Meter Höhe auf
ſeh Seit neun Tagen haben wir auf dem Brocken fortgeſetzt
vetgeia auch haben wir im Monat November ſechs Eistage zu
er ichnen Bei Eistagen bleibt das Maximum unter Rull

wen Schneefall am 4 und 5 hat im allgemeinen ziemliche Schnee
bis 11 a recht die Schneedede beträgt hier oben ungefähr 12
oh un Zentimeter dagegen auf der Brockenchauſſee und im Ecker
dete efahr 18,20 bis 25 Zentimeter und reicht faſt als geſchloſſene

n is Schierke Hargburg und Torfhaus
alte W der Wetterlage zu urteilen haben wir zunehmende

Wind ar er Nachlaſſen der Schneefälle zu erwarten ſobald der
und mnge öſtlicher Richtung weht Heute Nebel bei 5 Grad Kälte

e higer Nordoſtwind
unter re verfloſſene Oktober lag im Monatsmittel um 2,0 Grad
algemei normalen Werte Die Sonnenſcheindauer übertraf im
im Oltete die normaler Werte ein wenig hier oben hatten wir
ſamte Niet an 14 Tagen 80 Stunden Sonnenſchein Die ge
Schnee b ederſchlagsmenge in Form von Regen Graupeln und
dinſtig eträgt im Oktober 14 Millimeter Sti und Rodelſport

burg Merſeburg 7 Noo Eiſenbahn Merſeim d lhenLeipsig Am Mittwoch nachmittag fand
der gorhet zum ſchwarzen Bär in Günthersdorf eine Sitzung
Rihen Le en Zur Förderung des Baues der Bahn Merſeburg

Pöig ſtatt Den Vorſitz führte Stadtrat Thiele

Merſeburg die Verſammlung war ſeitens der Mitglieder aus
Preußen und Sachſen gut beſucht Bürgermeiſter Dr Haacke und
der Vorſitzende erſtatteten Bericht über getroffene Maßnahmen
und den Stand der Bauangelegenheit Die Erſchienenen erklärten
ſich mit den vorgenommenen Arbeiten des Ausſchuſſes einver
ſtanden Sodann wurde eine Petition an den Eiſenbahnminiſter
verleſen und von den Anweſenden unterzeichnet Hoffentlich läßt
der Bau nicht allzu lange mehr auf ſich warten

Kriegsdorf b Merſeburg 7 Nov Einbruch Diebe
ſtatteten in der Nacht zum Mittwoch einem hieſigen Einwohner
einen Beſuch ab und ſchlachteten an Ort und Stelle 6 Gänſe
während die Enten in demſelben Stalle unberührt blieben Ein
ſofort beſtellter Polizeihund in Lützen konnte die Spur nicht ent
decken da er einen Tag ſpäter an Ort und Stelle erſt eintraf
Man hofft aber die Diebe zu ermitteln

4 Artern 7 Nov Mit großem Getöſe überquerte
heute kurz vor 11 Uhr ein Zeppelinkreuzer unſere Stadt Hunderte
von Menſchen waren auf Dächer Plätze und Straßen geeilt
mußten aber enttäuſcht abziehen da der dichte Nebel eine Sichtung
des in ziemlicher Höhe fahrenden Luftſchiffes vollſtändig unmög
ilch machte Das lange vernehmbare Surren der Propeller ließ
auf eine Fahrtrichtung SSW nach NNO ſchließen

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Refaen in Hotels und
Restaurants überall
z nachdörücklichst die z
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Großengottern 7 Nov Ein ſchwerer Einbruchs
diebſtahl wurde hier in der vergangenen Nacht ausgeführt
Mehrere unbekannte Einbrecher drangen gewaltſam in das Kontor
der Gemüſekonſervenfabrik von Litze ein nachdem ſie den das
Hausgrundſtück bewachenden großen Bernhardinerhund vergiftet
hatten Sie ſchleppten den faſt ſechs Zentner ſchweren Geld
ſchrank auf den Hof hinaus luden ihn auf einen dort ſtehenden
Handwagen und fuhren damit nach der etwa zehn Minuten vom
Ort entfernten Baumſchule wo ſie den Geldſchrank mit Pulver
ſprengten Dabei ſind ihnen 1200 Mark Bargeld in die Hände
gefallen Den ſonſtigen Jnhalt des Geldſchrankes Geſchäftspapiere
uſw zerriſſen ſie oder verſtreuten ihn Jm Hauſe das bewohnt
iſt hat niemand in der Nacht von dem Einbruch etwas gemerkt
denn die Täter hatten im Jnnern des Hauſes und auf dem Hof
Säcke ausgelegt um ſtarkes Geräuſch zu vermeiden

Leopoldshall 7 Nov Mord und Selbſtmord Der
auf dem hieſigen Salzwerk beſchäftigte Schmied Martens ein
29jähriger Mann hat geſtern erſt ſeine junge Frau und dann
ſich ſelbſt erſchoſſen Ueber die Gründe zu dieſer Tat ſteht man vor
einem Rätſel da die ſeit drei Jahren verheirateten kinderloſen
Eheleute in auskömmlichen Verhältniſſen lebten Die Frau war
ſeit Jahresfriſt im Krankenhauſe zu Staßfurt beſchäftigt wo ſie
während der Nachtzeit die Krankenpflege für welche ſie eine
Prüfung abgelegt hatte zur vollſten Zufriedenheit ausübte Jn
der Wohnung fand man neben den Leichen einen von der Hand
des Mannes geſchriebenen Zettel Unſere Stunde hat geſchlagen
Grüßt allel Sowohl der Mann wie auch die Frau hatten ihren
Namen darunter geſetzt wohl ein Zeichen daß beide im Einver
ſtändnis gehandelt haben

Halberſtadt 6 Nov Stadtverordnetenwahlen
Bei den geſtrigen und heutigen Stadtverordnetenwahlen der
dritten Abteilung ſiegte die bürgerliche Liſte über die der
Sozialdemokraten mit 313 Stimmen Mehrheit Die Sogialdemo
kraten verlieren dadurch ſämtliche Sitze im Stadtverordneten
kollegium

Heiligenſtadt Eichsfeld 6 Nov Großfeuer Ein
Großfeuer vernichtete in Geisreden drei Wohnhäuſer und
viele Nebengebäude

Harzburg E Novbr Gutsverkauf Jn voriger
Woche verkaufte Herr Oberamtmann Hühne ſein Gut Radau
für Million Mark an Herrn Landwirt Robert Jordan in
Holle bei Derneburg letzterer wird dasſelbe am 1 Januar
1913 übernehmen

Oberhof 6 Nov Starker Schneefall Auf dem
Thüringer Walde iſt in den erſten Tagen dieſer Woche reich
licher neefall eingetreten Der Schnee erreicht an ver
ſchiedenen Stellen eine Höhe von 15 Zentimeter

Jlfeld 6 Nov Domänenrat Schwanert Geſtern
ſtarb der Königliche Domänenrat Schwanert Rentmeiſter des
Stifts Jlfeld Der Verſtorbene hat über 20 Jahre mit auf
opfernder Hingabe für das Stift Jlfeld gearbeitet beſondere
Verdienſte hat er ſich erworben durch die in den Jahren 1901
bis 1904 vollzogene Neuregelung der Jlfelder Gemeinde Kirchen
und Schulverhältniſſe Seine umfaſſenden Kenntniſſe auf dem
Gebiete der Verwaltung befähigten ihn ſehr für das Amt eines
Kreisdeputierten das er zwei Jahrzehnte mit großer Treue ge
führt hat Seine Verdienſte haben durch Verleihung von Orden
und Titeln wohlverdiente Anerkennung gefunden

Zillbach 6 Nov Spende des Großherzogs
von Weimar Der Großherzog ſtiftete zur Erbauun
eines Gemeindehauſes dem Ortsfrauenverein und der Karl
Alexander Stiftung 7000 Mk

Jena 6 Nov Volle Gleichberechtigung ver
Frauen Der Schulvorſtand nahm einſtimmig einen Antrag
an in dem er ſich im Anſchluß an ein Geſuch auf Zulaſſung der
Frauen zum Schulvorſtand grundſätzlich für volle Gleichberechti
gung der Frauen mit den Männern ausſprach und an das Staats riſchen Gehalts ſeiner Werke

miniſtertum in Weimar die Bitte richtete im Wege der Geſeh
gebung dem Wunſche der Frauen Rechnung zu tragen

GCotha 7 Nov Vermißt wird ſeit Mittwoch früh derDirektor der hieſigen Privatbank Gotthold Völker r ſeit
einiger Zeit in tiefer fecliſcher Erregung über ſchwere Krankheit
in ſeiner Familie befunden hat Die von Herrn Völker verwalteten
Wertbeſtände ſind in Ordnung

Gotha 6 Nov Selbſtmord Jm benachbarten
Wechmar hat ſich der 45jährige Arbeiter Karl Stich
ling Vater von acht Kindern erhängt Als Motipv
gibt der Thüringer Waldbote Ohrdruf folgendes St hatte
ein Wohnhaus gekauft da ſein bisheriges infolge des
Heranwachſens der Kinder nicht ausreichte er hatte aber
Schwierigkeiten mit dem Verkauf des alten Wohnhauſes und
konnte deshalb ſeinen Verpflichtungen nicht nachkommen

Ohrdruf 7 Nov Schreckenstat eines Vaters Jn
vergangener Nacht hat hier der Fabrikbeſitzer Kurt Beck ſeinen
2 Jahre alten Sohn durch einen Schuß getötet und ſich dann
ſelbſt durch zwei Schüſſe tödlich verletzt Der Grund zur Tat iſt
Rervenüberreizung

Eiſenach 6 Now Rätſelhafter Todesfall Durch
Cyankali getötet hat ſich der 18jährige Realgymnaſiaſt
Volkmann hier der die Unterprima beſuchte Er wurde morgens
in ſeinem Bette tot aufgefunden nachdem er abends vorher noch
in einm Ballſaale geſehen worden war ohne ſich allerdings am
Tanzen zu beteiligen Die hieſige Preſſe hält einen Selbſtmord
für vorliegend Es iſt jedoch durchaus nicht ausgeſchloſſen daß
der junge Mann in der Nacht von einem Unwohlſein befallen
wurde und verſehentlich ſtatt eines Linderungs mittels
das ſtarke Gift zu ſich nahm das natürlich feinen ſofortigen
Tod herbeiführte Es liegt abſolut kein Anhaltepunkt vor wes
halb V freiwillig aus dem Leben geſchieden ſein ſoll

Eiſenberg 6 Nov Verhaftet Der wegen dringen
den Verdachts des Kindesmordes ſteckbrieflich verfolgte Lagerhalter
Thieme aus Oberndorf iſt in Newyork feſtgenommen worden als
er den Dampfer Präſident Grant verlaſſen wollte Thieme wird
nach Deutſchland ausgeliefert Bei dem Verhör vor der amerika
niſchen Behörde behauptete er ſein illegitimis Kind habe er nicht
beſeitigt ſondern in ein Berliner Jnſtitut eingekauft Name und
Straße iſt ihm entſchwunden Seine ganzen Angaben machen einen
recht fabelhaften Eindruck

Kunſt und Wiſlenſchaft
Robert Schumann

Vortrag von Profeſſor Abert
Der Vertreter der Muſikwiſſenſchaft an unſerer Univer

ſität Prof Hermann Abert führte Mittwoch im Mozart
ſaal in einem Vortrag über das Thema Robert Schumann
den er zum Beſten des Erholungsheims hielt ungefähr fol
gendes aus

Schumann war von ſeinen Eltern für das juriſtiſche Stu
dium beſtimmt Jn dem romantiſchen Heidelberg entſchied
ſich der junge Student endgültig für die Muſik der Einfluß
der Umgebung war dafür beſtimmend Hier entſtanden die
Papillons Bei ſeinem Schaffen ſchwebte ihm das Bild

Clara Wiecks vor die er ſich im Jahre 1840 gegen den Willen
ihres Vaters gewann Auch die innerpolitiſche Bewegung
der vierziger Jahre beeinflußte den in liberaler Jdeenwelt
aufgewachſenen Schumann Darin läßt ſich bis zu einem ge
wiſſen Grade eine Verwandtſchaft zwiſchen Schumann und
Richard Wagner nachweiſen Jn anderer Hinſicht iſt eine
gewiſſe Aehnlichkeit zwiſchen E Th A Hoffmann und Schu
mann unverkennbar beide ſtreben die innige Verſchmelzung
von Poeſie und Muſik an Großen Einfluß übten auf Schu
mann Jean Paul und Friedrich Hebbel aus Von erſterem
behauptete er viel Kontrapunkt gelernt zu haben Häufig
unterſchätzt wird Schumann als Schriftſteller Ueber den
novelliſtiſchen Reiz ſeiner Aufſätze darf man die Bedeutung
des Philoſophen und Aeſtheten nicht vergeſſen Charakte
riſtiſch für ſeine hohe Meinung von jeder Kunſt iſt ſein Be
ſtreben die Allgemeinbildung des Muſikerſtandes zu heben

Jn dem Zeitalter der Reſtauration trat er gegenüber
der Verhimmelung Roſſinis und Meyerbeers für Bach
Beethoven und Schubert ein Meyerbeer war in Schumanns
Augen ein rechter Philiſter Die damals geltende Kunſt
richtung die Volkstümlichkeit und Trivialität miteinander
verwechſelte verphiliſterte ſelbſt ſtellenweiſe einen Mann wie
Karl Loewe Typiſch für dieſe Zeit war auch die öde Kontra
punktzimmerei Schumann hat es e daß derGeiſt die Hauptſache bleibt wogegen der Kultus der Form
zurücktreten müſſe Während Weber Chopin und Schumann
die Romantik zu höchſter Blüte brachten machte ſich allent
halben eine rührſelige Salonmuſik breit das verflachende
Klaviervirtuoſentum kultivierte die Opernfantaſien Varia
tionen Jn dieſer Epoche des Niedergangs ſetzte ſich Schu
mann beſonders für die Werke des letzten Beethoven ein
die letzten Quartette und Sonaten des Meiſters bezeichnete
Schumann als volkstümliche Muſik Bei ſeinem Eintritt für
Schubert war das Noive echt Volkstümliche in dem Schaffen
des Wiener Meiſters für ihn beſtimmend Bei ſeinen
eigenen Werken tritt häufig eine gewiſſe Parteilichkeit gegen
über einzelnen Perſonen hervor Paradies und Peri Am
meiſten litt Schumanns einzige Oper Genoveva darunter

Bei den deutſchen Romantikern Weber Mendelsſohn
und Schumann muß man zwei grundverſchiedene Richtungen
unterſcheiden Mendelsſohn ebenſo wie Spohr vertreten die
ſehnſüchtige Romantik während Schumann das Reale und
Geſunde den Zug zur Natur und zur Einfachheit die Poeſie
des Alltags kultiviert Jn der Malerei Ludw Richter

Man nennt Schumann muſikaliſchen Eichen
dorff aber er hat wohl größere erwandtſchaft mit Möricke

Am meiſten hat immer die Jugend Schumann geliebt
Seine Kunſt will erworben werden wirklich verſtehen und
würdigen kann ſie nur der welcher ſich in Schumanns Perſön

lichkeit verſenkt hat eDer im Mozartſaal vor einer überwiegend weiblichen
Hörerſchaft gehaltene Vortrag fand dankbaren u

Dr Jng hon c Die techniſche Hochſchule in Karlsruhe ver
lieh dem Ingenieur Julius Rohlig fen in Köln in Aner
kennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um den Maſchinenbau
und dem Profeſſor Ferdinand Keller in Karlsruhe in Aner
kennung ſeiner hervorragenden künſtleriſchen Leiſtungen die Würde

eines Dr Jng hon c
Eine Ehrengabe für Hermann Stehr Der Breslauer Zweig

verein Schillerſtiftung überwies ſeinen diesjährigen
Ueberſchuß als Ehrengabe dem ſchleſiſchen Dichter Hermann Stehr
in Dittersbach in Würdigung des reichen gedank ichen und dichte
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Erwe des Goethemuſeums in Frankfurtam in Die Stadtverordneten genehmigten im Prinzip
den Erweiterungsbau des Goethemuſeums im Anſchluß an

5 Feburtehaus mit einem Koſtenaufwand von 54 Mill

Mar Mit dem Muſeum iſt die 50 000 Bände umfaſſende
Bibliothek des Freien deutſchen Fhſtiftes per

Eine Jupiterſäule bei der Saalburg Als nk einesun eune für den Kaiſer iſt jetzt in der Nähe der Saalburg
bei Homburg eine Nachbildung der großen Jupiterſäule des Main

zer Altertumsmuſeums aufgeſtellt e Literathiſs
Noch ein Funfziger Der bekannte Leipziger Literarhiſto

riker der Kgl Sächſiſche Geh Hofrat Prof Dr Albert Köſter
begeht am 7 November ſeinen 50 Geburtstag

J

Theater und Muſik
Das Deutſche Opernhaus in Charlottenburg

dieſen Tagen da die große Sorge des künſtleriſch interte Deutſchland der Opernhauswettbewerb iſt der

augenblicklich in den Händen der Akademie des Bauweſensruht 8 nicht allzu weit von dem Platz auf dem das Ber

liner Opernhaus errichtet werden ſoll die von der Stadt
Charlottenburg erbaute Volksoper fertiggeſtellt worden
Heinrich Seeling einer der vom Miniſterium zu dem
erſten Wettbewerb d Bann der in Frei
burg Nürnberg Kiel Frankfurt und diverſen anderen
Städten Theater jeden Formates errichtet hat und im Hoch
hauamt der Stadt Charlottenburg ſitzt erhielt den Auftrag
für etwa drei Millionen Mark in der kurzen Zeit von vier
zehn Monaten eine für 2300 Zuſchauer berechnete Oper zu
bauen Seeling hatte die Möglichkeit ſich ſelbſt einen Platz
zu ſuchen Er wählte ſich geſchickt den Block zwiſchen Bis
marck Kumme und Seſenheimerſtraße auf dem er Raum
hatte ein großes Bühnenhaus und eine vornehme Reſtaura
tionsanlage zu entwickeln Die Bühne mit einer Aktions
fläche von rund 1200 Quadratmetern iſt wohl die größte die
hier jetzt auf dem Kontinent vorhanden iſt Hydrauliſche
Verſenkungen zwei Seitenbühnen neben einer großen Hinter
bühne die fortunyſche Rundhorizontalkuppel als neueſte Er
findung der Bühnenbeleuchtungsinduſtrie die überlegene Art
der feuerpolizeilichen und verkehrstechniſchen Löſungen weiſen
auf die Hand eines Bühnenpraktikers der ſein Jnſtrument
meiſterhaft zu ſpielen verſteht Jn techniſcher Hinſicht iſt hier
in der Tat eine Leiſtung vollbracht worden die als muſter
gültig anerkannt werden muß

Der Wunſch um das Rangtheater herumzukommen er
wies ſich leider als undurchführbar Bei einer Bühnenöff
nung von 13,5 Meter Weite und davon hängt ja alles ab
T hätten ſich bei Wahrung der beſten Seh und Hörmöglich
keiten nicht mehr als 1500 Plätze ſchaffen laſſen So mußte

Seeling doch noch drei Ränge übereinander anordnen denen
allerdings da ſie nur zur Hälfte überbaut worden ſind viel
von der ſonſt einengenden Dumpfheit genommen iſt und die
wenn der erſte Anſchein nicht trügt auch auf den höchſten

Plätzen noch ein annehmbares Bild von den Vorgängen auf
der Bühne bieten Ueberlegt und tüchtig und überſichtlich
wie alle dieſe Dinge iſt der ganze Grundriß Füllung und

Entleerung des großen Hauſes die Garderobenverhältniſſe
Foyeranlage uſw ſind aufs trefflichſte geregelt trefflicher als
es vorausſichtlich bei dem mit Geländeſchwierigkeiten und
höfiſchen Anſprüchen geſpickten O jektſein dürfte chen geſp pernhausprojekt je der Fall

Aber eine Oper auch eine Volksoper
lich mehr als eine Maſchine zur Jnſzenierung von Schau
ſtücken So wenig man auch Verlangen trägt nach einem
repräſentativen Gepräge das die meiſten unſerer Theater
bauten zu Schmerzenskindern der Archtiktur und des Städte
baus gemacht hat ſo wenig kann man verzichten auf eine
große Formgebung Ein Haus der Feſte ohne weihe
volle Stimmung ohne künſtleriſche Größe iſt eine Erſcheinung
die wohl nur in einer ſo zwieſpältigen Uebergangszeit wie
der unſrigen denkbar iſt Und daß ein faſt genigaler Theater
bautechniker mit jedem Bau eine architektoniſche Niederlage
erleben muß iſt mehr als perſönliche Tragik Kein Zweifel
in dieſem Deutſchen Operhaus ſtecken Anſätze die weit über
das hinausgehen was Seeling je formal gelungen iſt Auf
den ausgezeichneten Grundriß habe ich ſchon aufmerkſam ge
macht eine klare Struktur der Maſſen ſogar ein angenehmes
Verhältnis der Raumdispoſitionen wären nicht weniger an
zuerkennen Das Beſtreben mit wenigen Mitteln auszu
kommen und allen falſchen Aufwand zu vermeiden hat in
dem Baukörper mancherlei ſympathiſche Situationen ergeben
die leider dann wieder zerſtört worden ſind durch ſimple aber
brutale Dekorationen durch einen Mangel an jeglichem Ge
fühl für architektoniſche und dekorative Werte An ſich iſt
z B die Faſſadengliederung nicht ſchlecht proportioniert und
doch iſt alles wieder zunichte gemacht durch eine Serie ganz
gefühllos vorgemauerter Doppelſäulen durch Reliefs und ſym
boliſche Figuren Man übertreibt nicht wenn man feſtſtellt
daß jeder Farbton jeder ornamentale Verſuch alle Arbeiten
der Tiſchler Glasmaler Metallarbeiter jeder Anſatz zu einem
architektoniſchen Wohllaut wenn überhaupt ſo aus einem
falſchen Gefühl disponiert worden ſind Jn dem Augenblick
wo man in dieſem Kunſthaus nach Kunſt zu fragen beginnt
gibt es nur ein Achſelzucken ein ſehr vTken chſelz in ſehr bedauernswertes Achſel

iſt ſchließ

Paul Westheitm

Bühnenchronik
Das Hoftheater in Stuttgart brachte die Urauffüron Max Dreyers dreiaktigem Drama Die Fr t uns

Kom mandeurs einem feingezeichneten Charakterbild im
Offiziersmilieu ſpielend Es ſchildert den Zuſammenbruch einer
glänzenden militäriſchen Laufbahn infolge von überſpanntem
Klaſſengeiſt Klatſch und Schmähſucht Trotz mancher Längen
wurde das trefflich inſzenierte und dargeſtellte Stück recht beifällig
aufgenommen Nach dem zweiten und dritten Akte konnte auch der

Verfaſſer vor dem Vorheng erſcheinen
Die Kriſe im Berliner Komödienhaus hat in

ſefern ihre Löſung gefunden als der Beſitzer des Hauſes Direktor
Palfy ſich damit einverſtanden erklärte das Theater bis zu dem
1 April den Schauſpielern zu überlaſſen Dann wird er es wieder
in eigene Regie nehmen Das literariſche Komödienhaus dürfte
alſo dann vom Erdboden verſchwunden ſein und die Opexette
Palfys wieder ihren Einzug halten

Graf Pepi das dreiaktige im Kriegsjahr 1866 ſpielende
Luſtſpiel von Robert Saudek und Alfred Halm wurde nach der
überaus erfolgreichen Uraufführung am Hamburger Thalia

Theater von 24 Bühnen u a dem Luſtſpielhaus Berlin Theater
in der Jofefſtadt Wien den Hoftheatern in München und Mei
ningen angenommen Das Werk erſcheint im Verlag Ahn e

wo

Vermiſchtes
Sin Dampfer mit 900 Passagferen gestrandet
Ein Telegramm aus Quebec beſagt daß der Dampfer

Royal George von der Canadian Northern Steam Ship
Company in voller Fahrt gegen die Felſen eine Meile öſtlich
von der Lawrence Spitze gefahren iſt Rettungsboote und
verſchiedene Dampfer ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen Die
Lage des Schiffes iſt ſehr ernſt beſonders da ſich 900 Paſſa
giere an Bord befinden

Das Schiff iſt 11 146 Tonnen groß und wurde im Jahre
1907 in Glasgow bei Fairfeld Co gebaut Es hat am
30 Oktober Avonmouth auf dem Wege von Montreal ver
laſſen und iſt am 4 November an der Vollesle vorbei
gefahren

Telephon und Poſſſishus
Am Landgericht I in Berlin ſtand am Donnerstag in der

Klage des Rechtsanwalts Pächter ein Termin gegen den
Poſtfiskus an

Rechtsanwalt Pächter hat wie man weiß den Poſtfiskus
wegen Erſatz des Schadens verklagt der ihm dadurch entſtanden
ſein ſoll daß die Poſt ihm das Telephon aus ſeinem Bureau mit
der Begründung fortgenommen hatte daß er ein Telephonfräulein
im Fernſprechamt Lützow durch den Fernſprecher beleidigt habe
Da die Poſtbehörde kürzlich dem Rechtsanwalt ein Telephon wieder
zur Verfügung geſtellt hat nahm der Kläger den Antrag in ſeiner
Klage der ein neues Telephon forderte zurück Auch die Poſt
behörde nahm die Widerklage wegen Herausgabe von Telephon
zubehör zurück Es blieb lediglich der eine klägeriſche Antrag auf
Schadenerſatz von hundert Mark übrig den der Kläger auf vie r
tauſend Mark erhöhte Der Vertreter des Poſtfiskus
machte den Einwand der Unzuläſſigkeit der Klage und beantragte
deren Abweiſung Der Kläger beantragte daß Fräulein Kall
weit die im Telephonamt Lützow bedienſtet iſt unter ihrem Eide
darüber vernommen werden ſoll ob der Kläger am 13 April d
nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr beleidigende Aeußerungen am
Telephon gemacht habe da dem Kläger ferner der Vorwurf ge
macht wird vom Bureau des Rechtsanwalts Schönlank aus gleich
falls beleidigende Bemerkungen zu dem das Telephon bedienenden
Fräulein gemacht zu haben ſoll Rechtsanwalt Schönlank als
Zeuge vernommen werden der Kläger behauptet vom Bureau
ſeines Kollegen aus überhaupt nicht telephoniert zu haben

Das Gericht vertagte dem B zufolge den Termin
weil die Parteien ihre Beweiſe ſchriftlich niederlegen ſollen ins
beſondere wurde dem Kläger aufgegeben den Nachweis über den
angeblichen Schaden von 4000 Mark zu führen

Die Millionenfälſchungen in Velgien
Zu der Affäre der Fälſchung von 70 Millionen Eiſenbahn

obligationen durch den entflohenen Direktor Wilmart in Brüſſel
ergab die Unterſuchung der letzten Wochen ſchwere belaſtende Tat
ſochen gegen verſchiedene Perſönlichkeiten die mit Wilmart in
nahen geſchäftlichen oder privaten Beziehungen geſtanden hatten
Mehrere Geſchäftsinhaber ſtehen unter der Anſchuldigung der
Hehlerei und Hilfeleiſtung bei dem Vertrieb der gefälſchten Obli
gationen Auch der geſchäftsführende Direktor Wächter und der
Jnhaber der Brüſſeler Zeitung Chronique wurden lange ver
nommen Die Zeitung Chronique war von Wilmart ſubventio
niert deren Handelsteil diente ſeinen Jntereſſen Die ver
ſchiedenen Perſönlichkeiten ſind bis auf einen Agenten der im
Laufe der Nacht verhaftet wurde vorläufig auf freiem Fuße be
laſſen worden ſtehen jedoch unter polizeilicher Beobachtung

Verzweiflungstat eines Ehemannes Jn Hamburg ſpielte
ſich Mittwoch abend in einer Wirtſchaft in St Pauli ein blutiges
Ehedrama ab Der ſeit einem Jahr verheiratete Uhrenhändler
Kusz aus Altona lebte ſchon ſeit mehreren Monaten von ſeiner
Frau getrennt die zu ihren Eltern zurückgekehrt war Jn den
letzten Wochen machte der Mann Annäherungsverſuche und Mitt
woch nachmittag holte er ſie zu einem Spaziergang ab an den ſich
ein gemeinſchaftliches Eſſen in der Wirtſchaft anſchloß Plötzlich
hörten die Wirtsleute vier Schüſſe fallen Als ſie in das Hinter
zimmer drangen lagen die beiden Leute in ihrem Blute am
Boden Auf dem Transport ins Krankenhaus erlagen ſie ihren
Verletzungen

Ein Opfer der Jnnsbrucker Studentenkrawalle Jetzt erſt
wird bekannt daß bei dem Zuſammenſtoße zwiſchen deutſchfrei
heitlichen und klerikalen Studenten einer der letzteren der Medi
ziner Ghezze aus Südtirol am Kopfe ſchwer verletzt wurde Er
entfernte ſich vom Kampfplatze brach auf der Straße zuſammen
und blieb hilflos liegen Die Polizei hielt ihn für betrunken
und brachte ihn auf die Wachſtube Am nächſten Morgen erſt als
er nicht zum Bewußtſein kam bemerkte man ſeine ſchwere Ver
letzung Ghezze wurde einer Operation unterzogen ſein Zu
ſtand iſt hoffnungslos

Tödlicher Unfall eines Profeſſors Auf dem Krefelder Haupt
bahnhof kam der fünfzigjährige Profeſſor Roſe aus Kempen bei
Beſteigen eines abfahrenden Zuges durch einen Fehltritt zu Fall
wurde überfahren und getötet

Sport M achrichten

Kenn Depeschen
Rennen zu Auteuil Donnerstag den 4 November 1912

J Prixdela Vallee Diſt 3100 Mtr Fr 3000 1 Camyre
Riolfo 2 Franz Joſeph II G Mitchell 3 Montforzal Caze

bielle Toto Sieg 36 Pl 16 27 17 10 Ferner Val Aran II
Claudine III Email II Gilda II Alaric Bonny Boy Bailly III

II Prix Lotus Diſtanz 4200 Meter Fr 6000
1 Ovide II J B Moreau 2 Ange Blond A Carter 3 Le
Tremblay Toto Sieg 22 Pl 15 13 10 Ferner Le
Balafre II

III Prix Varaville Diſt 3100 Meter Fr 10 000
1 Roſely A Carter 2 Menuet III Byrne 3 Hodeon Ber
teaux Toto Sieg 27 Pl 18 17 10 Ferner Neuter Rabbin
Veuve Joyeuſe

IV Prix Vivienne Diſt 2800 Meter Fr 4000
1 Muſard Head jr 2 Gold Blade F Willeans 3 La Ville
terte Lancaſter Toto Sieg 81 Pl 34 66 89 10 Ferner
Savate Quart Heure Coutances Climax Sangaovino Whis
ky III Tom Manthelan Unda Maſtigadour Ramſes Bull Dog
La Hume

V Prix de Lodi Diſt 3500 Meter Fr 4090 1 Seli
nonte Denis 2 Hoche W Head 3 Herminette Thibault
W Sieg 97 Pl 33 15 10 Ferner Ortlinde Condom Co
rindon

VI Prix des Etangs Diſt 3500 Meter Fr1 Bercy G Mitchell 2 Manifeſtant A Carter g Mia
Heath Toto Sieg 29 Pl 11 11 32 10 Ferner Trianon
Joli Garcon Princ des Urſins J

betate Depeſchen
Spannung zwiſchen Wien und

Petersburg
Berlin 7 Nov Der National Ztg wird aus Peterburg gemeldet Jn einem inſpirierten halboffiziöſen Artikel m

der Ueberſchrift Die Zeiten ändern ſich richtet heute abend z
Virſhewija Wedmoſti eine Warnung an Oeſterreichs Adreſſe

die ziemlich aggreſſiv formuliert iſt Jn dem Artikel wird mit mit
mißzuverſtehender Deutlichkeit darauf hingewieſen daß Rußland
wohl gerüſtet ſei und über ein mächtiges Heer verfüge Rußland
ſei nicht mehr in einer ohnmächtigen Lage wie im Jahre 1998
Es heißt weiter daß Serbien durch ſeine ſiegreichen Waffentater
neu geſtärkt ſei und ſich vergrößert habe und daß es einen eigenen
Hafen am Adriatiſchen Meere haben müſſe darauf
werde Rußland beſtehen Die Stimmung in Petersburg und im
Lande gegenüber Oeſterreich wird augenblicklich beſonders durch die
Agitation der panſlaviſtiſchen Kreiſe ungünſtig beeinflußt

Eine nene Hauptſtadt
Rom 7 Nov Der Meſſagero läßt ſich aus Belgrad melden

daß Serbien Bulgarien Griechenland und Montenegro ihre Par
lamente nach Uesküb berufen haben Von den 4 Staaten wird die
Gründung einer Valkanföderation beabſichtigt die durch die Volk
vertretungen die Sanktion erhalten ſoll Die Metropole dieſer
zukünft gen Föderation wird Uesküb ſein

Rumänien und die Türkei
London 7 Nov Die Central News meldet aus Konſtan

tinopel daß die Pforte ehe ſie mit ihrem Med ationsgeſuche ſich
an die Mächte wandte bei der rumäniſchen Regierung dahin ein
zuwirken verſuchte daß dieſes Land die Waffen für ſie ergreife
Erſt als ſie eine abſchlägige Antwort erhielt trat ſie mit ihrem
Mediationsgeſuche an Frankreich heran

Vom KriegsschauplatZe
Stara Zagora 7 Nov Das Hauptquartier wird nach Kiſilue

gatſch verlegt Mit dem großen bulgariſchen Siege bei Bunar
hiſſar gilt der Widerſtand des türkiſchen Heeres bis vor die Linie
von Tſchataldſcha als gebrochen Einlaufende Meldungen bringen
viele Einzelheiten über die Auflöſung des türkiſchen Heeres Zum
erſten Male werden amtlich die bulgariſchen Verluſte auf 15 000
Mann genannt Man hat darin einen Hinweis zu ſehen auf die
Opfer die gebracht worden ſind um endgültig als Sieger aus dem
Kampfe hexvorzugehen

Konſtantinopel 7 Nov Ein hier aus Anatolien einge
troffenes Armeekorps von 35 000 Mann wurde ſofort nach der
Tſchataldſchalinie beordert

Belgrad 7 Nov Heute wurde es den auswärtigen Militär
aLtachees geſtattet ſich nach dem Kriegsſchauplatze zu begeben Sie

werden morgen die Abreiſe antreten

Oeſterreich und Serbien
Budapeſt 7 Nov Morgen findet ein gemeinſamer Miniſter

rat ſtatt dem man große Bedeutung beilegt Er wird ſich außer
der bosniſchen Bahn hauptſächlich mit der Frage der Orientpolitik
befaſſen

Wien 7 Nov Die Gerüchte daß eine Verſtändigung zwiſchen
OeſterreichUngarn und Serbien bereits getroffen ſei ſind ſämtlich
verfrüht Von unterrichteter Seite wird verſichert daß Oeſter
reich zwar bereit ſei Serbien gegenüber weitgehendſtes Entgegen
kommen zu zeigen jedoch dürfte der von der ſerbiſchen Regierung
vorgeſchlagene Abſchluß eines bindenden Vertrages keine geeignete
Verhandlungsbaſis für die Herſtellung eines dauernden Freund
ſchaftsverhältniſſes zwiſchen beiden Mächten abgeben Erſt dann
wenn Serbien ſich dazu entſchließen würde das gleiche Entgegen
kommen zu zeigey wie die Donaumonarchie dann könnte eine
Verhandlungsbaſis geſunden werden auf Grund derer man zu
eine definitiven Verſtändigung gelangen könnte

Der Waſſergeſetzentwurf

Berlin 7 Nov Die Fortſchrittliche Volkspartei hat einen
Antrag zur zweiten Leſung des Waſſergeſetzentwurfes eingebracht
Das Gleiche haben die nationalliberalen Abgeordneten Ecker
Winſen und Gen getan

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 7 Nov 8 Uhr morg

Witterungsanusſicht für den S November
Der Hochdruckrücken hat ſich ſtärker wie erwartet aus

gebildet und heiteres Winterwetter veranlaßt das morgen
noch fortdauern wird

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Schwacher wechſelnder Wind vorwiegend aus Oſten

meiſt heiter trocken Froſt

Wefterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

3 November Meiſt heiter Tags milde Nachtfroſt
10 November Teils bedeckt teils heiter milde
11 November Wolkig mit Sonnenſchein Tags

Nach froſt Reif12 November Heiter bei Woltenzug angenehm Nachts Rern
18 November Nee vielfach heiter ſpäter bewölkt mit Reg

windig

angen ehm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Mat
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für Hanclel unel r melusträe Darmstädter Bank Filiale Malle a m
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

S älli MarisS h Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
gandoel Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
rolephooisehber Bericht der Saale 2te4
3 Uhr 10 Minuten Kredit Io1l Disconto 182 75 Deutsche

248,75 Berliner Handelsgesellschaft 164,25 Dresdner Bank
a mmerz u Discontobank 111 Russische Anleihe von
le 88,50 Türkenlose 153,75 Lombarden 18,87 Canada 266 12
i more 106,87 Laurahütte 166 Bochumer Quss 220 Gelsen

Ba hen 191 75 Harpener 184,50 Deutsch Luxemburg 171,75
h 274,12 A G 254,25 Siemens Halske 223 12 Ham

rer Pakcettfahrt 152 12 Nordd Lloyd 120 Gr Berl Strassen
burer Aumetz Friede 174,75 riansa 286,25 South West
357 Schantung 125,75 Schuckert 147,50 Orenstein Koppel

Tendenz Fest
m Kassamarkt notierten h öher Julius Berger 3 Deutsche

rdöl Ges 2,25 Adler Fahrrad 4,75 Flensburger Schiffbau 3,50
ſie rbrand Waggon 3,50 Horch Motorwagen 3 Kirchner Co
50 Kupferwerke Deutschland 2,50 Linke Hofmannswerke 4,25
ßaer Stein 3,25 Schubert Salzer 2,50 Delmenhorst Lino
jeum 2,75 Deutsche Gasglühlicht 31 Asphalt Jeserich 425 Koll
ar Jourdan 3 Kahla Porzellan 3 Rauchwaren Walter 2,10
nalker Glas 3 Stöhr Kammgarn 2,25 Vogtländer Tüll 3 von

feyden chem Fabr 3 Höchster Farben 3,25 Riedel 7 Chem
Werke Charlottenburg 3,50 Gebr Böhler 2,25 Donnersmarck
ütte 3 Düsseldorfer Röhren 2,75 Harkort Bergw 3,25 Königs
vorn 3,50 Schlesische Zink 5,75 Schulz Knauädt 3,10 Berl Jute
ewinnerei 2,50 Wanderer Werke 4,50 Renner Gerbstoftf 3 Vogt

Wolf 25 Fürther Glas 25 Lindener Weberei 3,25 nie d
riger 32proz Reichsanleihe 0,10 3proz Konsols 0,10 Ver
petroleum 10 Erister Rossmann 2,20 Kappel Masch 4,25
rüllfabrik Flöha 2 Max Jüdel 3,60

Zum Kurszettel Berlin 7 November 49 Badisohe Staats
Anleihe 08 09 unk 18 99 00 45 Bayrische Staats Anl 96 80 G
49 Bayrisohe Staats Anſeribe 08 ank 1918 99,86G 40 Schwars
barg Sondershausen 3 Wörttemb Staats Anleihe 81 83
86 75 b 39 Kaweruner Eisenbahn Antefle 87,90b 3 Deutseh
Ostatrikanisehe Schuſdversehr gar 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 S Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 16 98,00 B
3i Dessauer Stadt An eine 1895 42 Püsseidorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 03 95,000 G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Ani 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unk e 19190 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1915 Vio Thorner Stadt Ani 1900 uvk 19 7,256 4proz
lessische Komm Obl XII 99,60 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obhgationer 1874 konv f Deutsche Sofvay
Werke 4i Eibertelder Varben unk 1917 102 10 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 99,00 G Vereivigte Lausitzger Glas
bütten 374,50bG

Londover Börse vom 7 Nov Es notierten Engi Konsols
74 51 Rio Tinto 74,57 Geduid 1,15 Goldfields 3 43 Steel gpom 0 75Steel prets 116 70 Rand Aives 6,43 Anaconde 09 Eastran i 2,75
Ohartered 1 Aurora West 44 Onderella Cons 1,00 Johannes
burg Goldfields 21, Van Ryno 5 Albus Generals 03 Band
Coſiieries 0,31 West Rapch Consols 1515 Genera Aliniog PViu
1,09 A Görz Co 0 Moddertontain 13 25

Der Kali Kuxeonmarkt
Berlin den 7 November

Kaut Verk Käut VoerkAlexandershall 9600 10 00 Häpstedt 3m0 3100Bergmaunssegen 6600 680 Jonannashall 47600 46900
Bernsdort 20 50 Justus Aktien J 52 1002 1039Burbach 13500 14500 Kaiseroda 9 00 9500
Buttlar 745 825 Krüugershall 128040 1369CGarlstund v0 0 6200 Mariaglüäcek 1350 1470

W

Barlsglüek 1800 1275 Max I 3160 2 00allers leben 1 00 107 Neusolistectt 330 3150
elsentest 1950 2050 Neustassturt 12000 1260
Glückaut 20900 21800 Rerehskrone 6060 800Güntbershall 4750 5000 Richard 1060 800Hansa Silberberg 500 1600 Ronnenberg 1160 12295
Hedwi 775 825 Rothenberg 29 0 2915Heiligemthle 1400 1450 Salzdetiurth 3t 0 36enisenroda 8000 691059 Teutonia 8 oeabu g 60 61 Walter 77eusgen 77 525 Witbe mine 15 0 100

rungen 1350 14 0 Wilhelmshall 9 9400in antels 6400 6600 Wintershall 18500 I 00
ueo 10000 168 0

Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereius
klalle a S Für das 3 Ouartal 1912 kommt eine Ausbeute von
50 Mk pro Kux zur Verteilung deren Auszahlung am 7 Novbr

J in der üblichen Weise erfolgt
et Rauchfuss Brauereien Halle und Giebſchenstein

in Halle a S Die Gesellschaft wird voraussichtlich
roz Dividende verteilen Die Generalversammlung findet

m 23 November im Geschäftslokal der Gesellschaft statt
jahr g r Gottheb Büchner Akt Ges in Erfurt Im Geschäfts
353 090 u betrug der Bruttogewinn einschliesslich Vortrag
ung be b Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversamm
rin relchlichen Abschreibungen sowie entsprechenden Rück
igchieee eine Dividende von 7 Proz wie im Vorjahre Vor
schlagen
im Die Gewerksehatt Deutschlaud in Hannover berichtet dass
auf 24 1912 der Anteil am Absatz des Kalisvndikats sich
erifſere de Ka0 i V 28 334 d2 stellte Der Bruttoüberschuss
be Sruitour 3 r r u 170 000 Mk iu rschuss für die ersten onate d J stellte sicen rund 425 000M k rund 394 000 Mk terte sich
u men magget in Russland Aus Breslau wird dem Lok
des rugs et eben Die Kohlenversorgung durch die Bergwerke
Zeit nien Sch polnischen Grubenvereins ist schon seit längerer
nunmehr gareichend Ausserdem haben die polnischen CGruben
Steigen w Hreise die ohnehin die obersehlesischen über
auch die e um 1 Mk bis 1,50 Mk pro Tonne erhöht Da
les poln litt ger oberschlesischen Kohlen die der Gruben
bahnverwa n Reviers übertrifft so haben die russischen Eisen
in Preugee tungen sich neuerdinns an die massgebenden Stellon
Schon vor Wegen Lieferung oberschlesischer Kohle gewendet
Wegen c msen Jahren hatten die russischen Eisenbahnen
erossen R ins oberschlesischer Kohlen mit verschiedenen
dehlesische enfirmen verhandelt Trotzdem damals das ober
rag nicht Kohlengeschäft daniederlag kam ein Lieferungsver

Weise sStande weil die Zollfrage nicht in befriedigender
vehlegigen et Werden konnte Zurzeit haben sich die ober

en Gruben völlig ausserstande erklärt das Ansuchendererim nie gehen Eisenbahnen erfüllen zu können da der Bedart
aus Polen 80 gross ist dass man auch den übrigen Abrufen

usw nur in geringem Masse nachkommen kann
veige chsbank Nunmehr liegen die Ziftern des Zwischenaus
inkl der M d M einschliesslich vor Danach war am S

v etallbestand um 77 Mill Mk höher als im Vorjahre
kremden Anlagen waren um 108 Mill Mk grösser und dſe
edeckten elder um 109 Mill Mk höher als in 1911 Die un

wen 770 Netzn un 977 am S ine 23t 784 Mill Mk
m 50 dass die Verschlechterung gegenüberVorjahre sich auf 14 Mill Mk stelſt 8

Die Abwärtsbewegung der Bleipreise nimmt ihren Fortgang
Nachdem im Vormonat die Bleipreise dreimal ermässigt worden
waren beschloss neuerlich das Bleisyndikat den Grundpreis für
alle Gebiete mit sofortiger Wirkung um 2 Mk pro Doppelzentner
zu ermässigen so dass sich die heutige Notierung für Branden
burg und Sachsen auf 49 Mk Frachtbasisi Berlin stellt

Deutsche Gasglühlcht Akt Ges Auergesellschaft in Berlin
Die Aktien der Gesellschaft die gestern mit 602 Proz notiert
worden waren sprangen am Donnerstag um 31 Proz da die
Abschlussziffern durchaus befriedigten und die Aussicht auf die
Gratisaktien stimulierte Vor Feststellung des offiziellen Kurses
wurden sie zeitweise sogar zu einem um 36 Proz höheren Kurse
bei lebhaften Umsätzen gehandeſtDividendenvorschläge Badisthe Uhrenfabrik G in Furt
wangen wieder 5 Proz Adler Oppenheimer Lederfabrik

G in Strassburg wieder
wieder 17 Proz

11 Proz Görlitzer Aktienbrauerei

Kohlensyndikat und Aussenseiter Wie ein Telegramm aus
Köln meldet werden die Steinkohlenbergwerke Trier Hermann
Auguste Viktoria und Brassert von dem ihnen auf Grund des
Vorgehens des Fiskus zustehenden Rücktrittsrecht von ihrem
Abkommen mit dem Kohle nsyndikat keinen Gebrauch machen
Zuverlässigen Informationen nach gedenken sie vielmehr an den
Verkaufsabmachungen bis zum Schluss des laufenden Syndikats
vertrages festzuhalten Na chdem die Essener Kreditanstalt die
Mehrheit der Kuxe des Steinkohlenbergwerks Deutschland an
die Zeche Vereinigte Constantin der Grosse übermittelt hat
Wird diese letztere beim Kohlensyndikat den Antrag auf Ueber
tragung der Beteiligung von Deutschland auf Constantin stellen
Die Nachrichten dass die Gewerkschaft Graf Bismarck als
Käufer der Deutschland Kuxe in Betracht komme sind nicht zu
treffend

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co Akt Ges
Der Aufsichtsrat beschloss von dem 1 142 323 i V 1 292 840
Mark betragenden Bruttogewinn 611 577 701 977 Mk zu Ab
schreibungen zu verwenden dem Erneuerungsfonds 80 000 Mk

70 000 Mk zu überweisen die Verteilung einer Dividende von
wieder 10 Proz vorzuschlagen und 25 212 19 402 Mk auf neue
Rechnung Vorzutragen

Deutsche Brom Kounvention Die noch ausstehenden Halle
schen Kaliwerke haben nunmehr ihre Bereitwilligkeit erklärt
auf Basis der allgemeinen Bedingungen der Brom Konvention
beizutreten Von den Werksbesitzern wurde eine Kommission
gewählt die heute noch Verhandlungen mit der Fabrik zu führen
hat an welche die Hallesch
kauft hatten Die betreffen

en Kaliwerke ausser Konvention ver
de Fabrik hat ihre früheren also un

annehmbar bezeichneten Forderungen fallen lassen so dass eine
Verständigung zu erwarten steht

aroen munek Procdkulcte
Gesreide

Berliner Produkte
notieren Weizon inänd

nbörse 7 Nov Am Frühmarkt
199 00 205,00 ab Bahn u frei Muhle

Roggen inländ 176 00 177 00 ab Bahn u frei Mühle HRatfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 195 208 mittel 185 94 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen AMais weisser Natal 190 193 abtallender

runder 154 00 157 00 frei Wagen Gerste inländ
FPuttergerste mittel und gering gute 182 00 200 00
russische und Donau leichte 162 00 166 00 schwere 67 176
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inlündische u auslündische
Futterwaare mittel 177 186 Taubenerbsen 90 198 ab Bahn u
frei Wagen Woeizenmehl 00 25 50 28 75 Roggenmehl
O und 1 22 00 24 40 We
kleie Il 50 12 00

MAagdeburg 7 Nov

izenkleie 50 00 Roggen
Die Notierungen verstehen sich für

1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weizen engl
u Sommer ruhig gut 200 205 mittel 180 199 gering bis 150 ö1
Koggon inld ruhig gut 170 174 Gerste hiesige Chevalier
stetig gut 200 215 feinste über Notiz hiesige Land gut
190 202 mittel 170 188
erste gut 60 163 H
mittel 165 183 gering bis

Hamburg 7 Nov

gering bis 150 ausländische Futter
ater inländ still gut 184 194
50 Mais runder stetig gut 151 153

Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutscher 190 212 detekter 175 190 Roggen Noecklen
burg u Pomm ruhig i91
südruss 139 141 Hater

193 neuer 170 182 Gerste ruhig
knappo Mecklenburger alter

Holsteiner u Mecklenburger 250 260 neuer 75 196 Mais
stetig La Plata 17 19 mixed mixed loco

Liverpool T Nov Behpt Roter Winterweizen per Dez
7 per März 68 Mais Dez La Plata Jan 5

Pest 7 Nov Weizen per Nov April11 75 11 76 B Roggen
11 39 11 40 B Hafer per Nov Aprilper Nov April10 83 10 64 B Mais per Mai 789 90 B Raps per Aug

9

Antworpen 7 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt B
per Nov 7712 Jan 80 Merz 82 Mai 821 Juli 82
Umsatz 420 000 kg

Zureker
Hamburg 7 Nov Rabenrohzucker I Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per November He b62l 62 75 MDezember s65 72 762 Jan März 871 95 97Asi 10 o 10 00 10 20Augu st 10 50 10 20 10 40OKtober Dezbr 10 02 10 40 10 07
still stetig stetig

Kafleo
Hamburg 6 Nov Good average Santos

vorw abendsper November 68 G 68 GDezember 6685 G 69 GAMkre 669 G 69 GMai 69 G 69 Gstill behpt
Rio de Janeiro 7 Nov Kaftee Zufuhren 21000 Sack in

Rio 57000 Sack in VSantos
Havre 7 Sov Kaffes good averago Santos per Dez

86 75 März 85 50 per Mai 85 50 per Septbr 87,50 Still
Kartoffelmehl und stürke

Berlin 7 Nov Kartoffelmehl u Stärke NovFouchtes Kartoftelmehl 12 60 rko Nov Der 24 00
Magdoburg 7 Nov Prima Kartoffelstärke und Mehl

für 100 kg 23 50 24 00 PFest
Eier

7 November Dier pro Schock Vollfrische länd30 65 50 südruss ersto Sorten 5,10 in n dalen
bessere Sorten 80 80 inz und aus ändische geringere Sorten

65 75 Kalkeier 965 4 40 Kleine Eier 95 20 Tendenz
Festor

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 6 November
Butter Die bessere Nachfrage nach allean und liessen sich die Zufuhren schlank h h

auch noch zur Deckung des Bedarfes grössere Posten feinster
Butter vom Auslande bezogen werden Für feinste russische
Butter sind Preise unverändert hoch Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaſtsbutter Ia Oualität 132 134 Mk
do IIa Qualität 125 132 Mk Schmalz Ein Beweis des
allgemein guten Konsums ist die Abnahme der Weltvorräte um
80 000 Tierces welche die Aufnahme der Bestände am 1 No
vember d J ergab Die Schweinepreise zeigten in Amerika in
den letzten Tagen wieder steigende Tendenz während im Gegen
satz hierzu die Schmalzpreise auffallenderweise einen nach der
Lage des Artikels nicht berechtigten Rückgang erfuhren Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 64 65 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 65,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 65 72 Mk Ber iner Bratenschmalz Kornblume 66 72 Mk

Speck Gute Nachfrage
Köln 7 Nov Raböl loko 72 50 per Mai 69 00
Hamburg 7 Nov Stadtschmalz 65 50 amerikan Steam

55 75 Chamberlain 57 50

Nordhausen 7 Nov Branntwoein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 86 50 87 50 do 40 Vol Proz für 100 k 105 bis

106 h 97 00 98 00 M per Sept 1912 ohne Fass ad Brennerei
Chermisehe Produkte

Hamburg 7 Nov Chilisalpetor per loko II 20 Febr
März 11 55 frei Fahrzeug Hamburg still

Mew Stroh uaw
Halle 7 Nov Beriecht über Heu und Stroh mitgoetoeilt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise
sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen
Langstroh Handd 20 50 Mas chinonstrohb für Papier
fabr 45 Weizenstroh 40 zu Streuzweeken l 65 00 Breit
drusch 00 Wiosenheu hiesiges oder Thöüringer beste
Sorten 40 75 gute fremde Sorten 20 50 Kleeheu
orster Schnitt beste Sorten 390 00 25 minderwertige
Sorton Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier 05
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
trocken bel Partien frei Bahn hier 10 im einzelnen v Lager
hier 60 M

Wolle
Bremen 7 Nov Baumwolle Upl loko middl 63 25
Liverpool 7 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 9,63
Liverpool 7 Nov Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

Import 8000 Ballen davon amerik Lieferg 8000 Ballen
Alexandria 7 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan

17 26 März 17 30 Mai 18 02
Metalle

London 7 Nov Chili Kupter fest 768, 8 Mon 77
Zinn Straits fest 2288 3 Mon 229 Blei span fest 18 16
engl 182 Zink gewöhnl Marke träge 248 spez Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 7 II 6 II Chlengeo 7 II 6 II
Weizen p Dez 96 97 Weizen p Dez 88 89

Na o lol 2 Mai 941Msis prompt 56 i 561 Mais p Dez 50 503
e P Der S S Slai 4984 437Mehbl Spring clears 4, 25 25 Hafer p Dezbr 31

Kaffee FPair Rio Nr 147 147 d p Mai 325 33
v p Nov 14,94 14,82 Roegen prompt 67 67

p Per 14 90 14 78 Sehmalz p Jan 10 60 10 50
Petroleum in Cases 1025 10,25 Mai 10,27 10,20
do in New Vork 8,35 68 35
do in Philadelphia 35 ,35

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiftsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen,
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampfer bewegungen

Kronprinz Wilhelm 5 Nov in New Vork Bremen 6 Nov in
New Vork Aachen 6 Nov von Antwerpen Altair 6 Nov in
Antwerpen Zieten 5 Nov von Genua Cassel 6 Nov von Syd
nevy Vorck 6 Nov in Nagasaki Lützow 6 Nov in Suez Kleist
5 Nov von Southampton Kaiser Wilhelm der Grosse 5 Nov in
Bremerhaven Friedrich der Grosse 6 Novbr Dover passiert
Rhein 5 Nov in Bremerhaven Erlangen 6 Nov in Bremer
haven Franken 6 Nov Vlissingen passiert Derfflinger 5 Nov
von Penang Prinz Eitel Friedrich 5 Nov von Nagasaki Bülow
6 Nov in Suez Prinzregent Luitpold 6 Nov von Marseille

Hamburg Amerika Linie
Bureau in falle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 7 Nov Amerika 9 Nov Patricia
16 Nov President Grant 23 Nov Kaiserin Auguste Victoria
30 Nov Pennsylvania 5 Dez Hamburg 8 Dez President Lin
coln 14 Dez Amerika Nach Boston 12 Nov Bosnia
26 Nov Bulgaria Nach Baltimore 9 Nov Craigvar 12 Nov
Bosnia 26 Nov Bulgaria Nach Philadelphia 7 Nov Prinz
Oskar 23 Nov Prinz Adalbert Nach Savannah Ga 15 Nov
Bethania Nach Westindien 7 Nov Sarnia 8 Nov Graecia
16 Nov Antonina ca 16 Nov Virginia ca 19 Nov Sachsen
wald 24 Nov Parthia Nach Mexiko 14 Nov Fürst Bis
marck 17 Nov Frankenwald 28 Nov Corcovado Nach
Ostasien 14 Nov Goldenfels 15 Nov Altmark 27 Nov
Preussen 28 Nov Silesia Nach Wladiwostok 22 Nov
Brisgavia Arabisch Persischer Dienst 26 Nov Ekbatana

Wasserstände
bedeutet äber unter Null

alle ung h ren eriern Biücsenpegel d Nov 0,50 Nov 1

Nedra Oberpegel 7 2,24 2 0 7 162 2 o 28Weissentels verpeoge 56 m 25 a
Unterpege m 64 0 eTrotha 6 v 20 7 2,30 10Alsleben Oderpegel 5 254 6 2 7 2e Unterpegel r 65 76 10Bernborg r 65 el 1Kalbe Oberpegel w 48 l SHDUnterpegel 023 1Iser Eger Elde Moldau
Nov Fan W uehbe all WoohJungbunzſ WVnt nderg T 10Iaun o 13 2 Rosslau la 14Budweis 0,02 Barby 14z Sebonebeok 11Pardubite 040 NHagdebarg 30 2Brandeis 1 Tangermde 1 2Moinik p0 56 4 Wittendrge pub0 4Leimeritz 7 o 2 Homute 2Aussig e e 45 3 m Borendurg T 7 89Diesdeo o Hotostort à o7 2Torgau l v0 s Ladenbaurg 8Aussig 7 November Pegelstand phus 5 em Vom Oderlaunt

werden 12 cm Wuobs gemeldet
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